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Frühjahrsangzug aus braunem Wollſtoff mit kariertem Beſatz. But aus braunem Taffet. an



Hausfrau

Jnhalt dieſes Heftes:
Thüringer Jahrmarkt im Frühlinge
Die Bedeutung der niedern Pilze

für den Haushalt. Mutter.
Für die Küche Fernſprecher Brief
kaſten. Rätſel-Ecke. Neueſte
Moden. Romanbeilage. Für
unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
ung Vergnücungen.
Magcdeburg-

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68 78. Geötftnet unentgeltlich
an Sonne und Festtagen von II 2 Uhr und
von 3 5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von

und von 3 5 Uhr gegen 50 Pfg.
am Mitrwoch und Freitag zur gleichen Zeit.Am Montag (Keimigungstag) gegen
Zahlung von I M. geöſfnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag.

Ständige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichenZeiten geöftnet wie das Städtische Auseum.

Eintritt für Mitglieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcdtische Bücheret undLesehaſſe, Röttgerstrasse, geötffnet
Wochentags von II 2 Dhr vormittags und
6- 10 Uhr abends Senntags von II Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Uhr vormittags und abends von 6—9 Uhr.
Sonntags von 2 1 Uhr.

Büchereit Wilhelmstadt, hstrasse 18, geöttnet Wochentags von 11-Uhr Vormittags und 6-10 Vhr eng
Sonntags von II t Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 Uhr
Vormittags und 6 9 Uhr abends Sonntags
von Uhr vormittags

Stacit Bibliothek- An AenWochentagen geöffnet von 102 Uhr

Volksbibliothek in Buckau,Pſarrstrasse 4, Sonntags 11-12 Uhr vor-
mwittags, Mittwoch 8-—8 Uhr abends

Gruson sehe Gewachshauser
Buckau. Eintritt Mlontags 1 I. sonst
30 t. (ehulpfliehtige Kinder 20 P. Sonn
tags nachmittags 10 P. Mittwochs von S bis
11 Uhr gormittags imd 13 Unr vaen-
mittags, eowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat Jrei. Geöffnet 8- 12 und 2-7 Uhr.

Drivatekuns salons: Heinriens-
ofen ſche Kimst- Ausstellung, Breitewes
171/72. Niliuns Nenmann, Breiteweg 166

Kaiser Panorama. Brertewesg tss
Denkmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.

Kaiser Kricdrich, Kaiser Otto, Oberbürger-meister Francke, Kriegerdenkem. z. Pirsten-
all (Altstadt) nd ant dem Nicolaiplatza
(Veustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
Matz), Königin Lise (Königin Lirise-
arten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-Denkmal (Kaiser Wilheimstrasse), Tuther,
Friesen, Basedow, Siemering'scher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Feldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Stadt Theater Kaiserstr. 21, Opern-
und Schauspiele. Anfang der Vorstellung:
Wochentags Uhr, Sonntags Uhr.

Walhalla Theater, Apkelstr. 12,
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt-
ſtädtische Spielordnungen. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags s Uhr, Sonntags 7 Ohr

Wilhelm Theater, Johannisfahrt-
strasse 16. Operetten. Freitag und Sonn-
Abend „Der Mann mit den drei Frauen
Sonntag nachmittag „„Waldmeister“,
abends „Der Mann mit den drei Frauen
Anfang der Vorstellung- ehentags 8 Uhr
Sonntags 7 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 3, abends
7 e Uhr.

Töohterpensionat Rudoyw.

Sorgfältige Fortbildung in Wiſſenſchaften,
Spraächeit, Muſik. Handarbeiten Wäſchenähen,Brandmaleret, Kerb, Relief ſchnitt uſw.
Gediegene Hnleitung in Küche u. Haushalt.

Geſelliges Familienleben [1431
Beſte Referenz. Mäßige Preiſe. Garten a. H.
Proſpekte u. Auskunft durch Frau M. Baltzer,
II. Vorſitzende des Allgem. Frauenvereins,
Magdeburg Olvenſtedterſtraßes ſowie durch die
Vorſteherin Clara Grawitter, Altenburg S.

Schmöllnſcheſtraße 18.

Zahn- Atelier

von Walter Höpp,
vorm. Seebrecht, [II20

Katharinenstrasse9.

e e S
Fernsprecher No. 1060

Bolms Hey
Breitewes 79 heben der Katharinenkirche

Besätre, Spitren, Anöpfe, Gürto, Stiekereien, lavalliers, Damen Arawatten

Oberhemden, Kragen, Manschetten, Lrawatten,Hemden- uncd Schürzen- Fabrik
Bigene, mechanische StrumpfeStrickerei im Hause- tat

Fernsprecher No. 1060

ehe e e e

S

Billigste Bezugsguelle

Adolf Kehle, Juwelier,
H. e Himmelreichstrasse 17. eSteter Tingeng vom Nenheiten. eS Eigene Reparaturwerestatt, S
Beim Umezuge und Grossreinmachen unentbehrlich

Freude der Hausfrau Bequem praktiſchSardinenrollkäſten für 1 und 2 Stangen und
2 Stangen mit 2 Zügen er
möglichen durch ihre praktiſche
Konſtrüktion das äufzerſt be
queme und ſchnelle Aufhängen
der Zuggardinen ſowie doppelten
und einfachen Stores und Vor
hänge. Kein Sperren der
Stores mehr. Kein Wände-
zerklopfen. Kein Auf- der

ird. Geringer Zeitverbrauch.

unerreicht

mit beweglichen Haken. D. R. G. M.

Leiter ſtehen, da alles unten im Zimmer fertiggeſtellt
ein Aerger mehr. Erhältlich in allen einſchläg. Geſchäften, wenn nicht vorhand. direkt vonZerlin N. 39, Reinickendorfer Straße 122Gegründet 1875.0. Schölermann, Jnh. Ruck Trott, Scke Fennſtraße. Fernſprecher TI, Nr. 1832.

Photographie!
Theo CIassens, [1886
i gegenüberam alten Brücktor 3-4 vom Wilhelm Theater

S EHochmoderne künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen.

e Aufsehen
erregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb [1534
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt.

Kulante Bedienung, auf Wunſch Teilzahlung.Angny Ynuke, Muſkwerle, Ammendorf (Saalkreis).

r Herkuſes Rossmark-Creme serhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein. Verhindert Schuppen
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz vorzüglich alsHaarpftegemiltel für jung u. alt. Nur echt in Büchſ a 2uk. 2, 4 u. 6.

9 e Herkules Rossmark-Einreibungbei Rheumatismus, Jerven- u. Rückenſchmerzen von vorzügl. Wirküng.
D Für ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bei ſtrofulöſen Erſchein. Verſtauchung

Verrenkung, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Etnrelbung un
entbehrl. Nur echt zu beziehen in Fl. 3 Mk. 2,50, 5 und 7 bei Voreinſendung, gegen Nachnahme 20 Wfg. extra von E. Graumnitz Zwickau i. Sachſ. 30.

diskr. Beh. j 5al Erfolgreiche i Brautschleier, Brautkränze
ſucht, Zirkulationsſtsrungen, in friſcher und künſtlicher Myrte

Vervenkrankh., Maſſage, auch aufzer Gold und Silberkränze Straußfedern
dem Haufe durch ärztlich gepr. Naſſ., Zallgarnituren Dekhorationsblumenelektriſche Sitzbäder. Frau Glatzel, empfiehlt in großer Auswahl [1237
Fürſten ufer 6, II. an der Strombrücke Klara Gas Berliner Strafe 1 b.
Von 11 und 7- 8 Uhr. [1488 e Geſchäf ititſtlicher Blüinen

e 9 F. 3Föpfer's Toilette deifen
nach Keraminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- u.
Gesundheits Seiſen äller-

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfer,
Keraminwerke eipzig, Brüderstr. 4.

Rilligſte Bezugsquelle!

Panzer- Räder
S5jährige, sohriftliche Garantie [1438

Groß Lager, v. bill. b. eleg. Sämtl- Zubehör
teien jed. Fahrrad vorrätig u. äußerſt billig.
Laufdecken, Schlünche, Laternen, Oel, Gamaſchen

Reparatur Werkſtatt.
B. Messing, Wilheln- Strasse 2-

Kauft nur
„KRissmann-Rotations-

Waschmaschine Saalenass,
bei dieser wird die
Wäsche Vorwärts,

rückwärts, auf
wärts, abwänrts ge-
waschen dadurch

sehneeweissere,
reinere Wäsche bei
grösster Schonung.

Alleinige
Fabrikanten

In und Auslandspatente
ündh D. R. G. M. angem.

Arthur Walter Rissmann,
Saalfeld a. S.

Wasch-, Wring- Mangel- u. Butter-
maschinenfabrik.

Veberall zu haben.

Viel Geld
auf alle Wertgegenſtände erhält man imPfandhaus Le Hatharinenſttaße

Hauze Wirkſchaſten, ſowie Möbel jeder Art
werden daſelbſt auf Lager genommen. [1432

Wasehen die sehon

mit Aluge's

Seifensalmiak?

von Nerren- u. Anaben- -Ktoffen,Ausverkauf un e e
Die von meiner Müsterei übrig gebliebenen Kupons der neuesten und modernsten Dessins der

bevorstehenden Frühjahr- und Sommer-Saison,
sowie Restbestände der Herbst- und Winter Saison stelle ich, wie nach jeder Saison, auch jetzt zu

bekannt unvergleichlich billigen Preisen An Venant,
Nur beste, erprobt tragkähige Qualitäten. Riesen- Auswahl.

Hermann Ohlrogge, Fnehrgregnanaus Jeradeutsgnlang,
[1471
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Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen. Für Rückſendung von Mauuſkripten können wir uns nicht verbiudlich ungachen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen 1. 10 Mk. Auzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Unſere verehrlichen Abonnenten bitten

wir von einem etwaigen

Wohnnngswethſel
uns ſchriftlich durch unſere Boten oder
durch Poſtkarte rechtzeitig in Kenntnis

Zu ſetzen
Die Geſchäftsſtelle.

Thüringer Jahrmarkt im
Arühlinge.

nd ſiehe, er kommt wieder Ja, der
Lenz, der Herold einer beſſeren Zeit
kehrt zurück mit ſeinem freundlichen

Sonnenſchein mit ſeinem lieblichen Grün
Mögen auch Sturm und Regen manchmal noch
die Lüfte peitſchen ganz gleich da iſt
ſie doch, die Zeit, in welcher ſeit Menſchen
gedenken in den freundlichen Städten Thüringens
die Jahrmärkte ihren Anfang nehmen. Wenn
auf dem Maärktplatze der Wirrwvarr von
Brektern und Balken geſichtek wird und die
Budenſtadt erſteht, dann iſt dem Winter der
Garaus geblaſen. Und das nicht nur bildlich!
Nein denn am Tage vorher ſchon ſpielen
die Prager Muſikanten“ ihre bald luſtigen,
bald traurigen Weiſen auf. Ein wahrer Sänger
krieg entfacht, wenn noch kurz vor Feierabend
ein Bänkelſänger ſeine ſchaurigſchönen Melodien
herunterſingt und auf einer alken, quiekigen
Ziehharmonika begleitet, aber auch gleichzeitig
ſeine in den grellſten Farben gemalten Mord
geſchichten vorführt. Was ſchadet s aber? Die
feſtliche Stimmung wächſt dennoch, und aus
den niedrigen Fenſtern liegen die Kupfer
müngen zahlreich in die Hüte der Virkuoſen.

In dumpfen Schlägen verkündet am andern
Morgen die Glocke vom hohen Kirchturme die
neunte Stunde Die ſchrillen Töne eines
Dudelſacks, das Klirren eines Tamburins, der
Wirbel einer Trommel locken die Schuljugend
aus allen vier Windrichtüngen herbei. Was
gibt's Ach, da kommt ſchon auf den Hinter
beinen Petz, der Bär, in plumpen Schritten
einhergewackelt. Uebel ſcheint er gelaunt zu
ſein, der braune Geſelle, denn trotz der Schelt
worte ſeines Führers will der Stab in ſeinem
wolligen Genick nicht recht halten. Und hinker

ihm krabt ja auch ein Kamel. Und ſiehe, auf
ſeinem Rücken kurnt ein poſſierlicher Affe um
her, komiſch gekleidet mit karierker Hoſe, rotem
Fracke und grauem Zylinderhute.
Am Rathauſe iſt die rote Fahne ausgeſteckt.
Ein Glöcklein läutet. Der Jahrmarkt hat be
gonnen. Da krippeln die Bewohner der nahen
Walddörfer durch das Stadttor, die Männer
mit Gamaſchen und Kniehoſen, bunker Weſte
und altertümlichem Schoßrocke bekleidet, die
Frauen, das Kopftuch um die Stirn gefaltet,
den Deckelkorb in der Hand, den farbigen,
baumwollenen Regenſchirm unter dem Arme
Jn dichten Scharen durchziehen ſie die Buden
ſtadt. Es iſt ein unaufhörliches Wogen und
Wallen der kaufluſtigen Menge Mit markt
ſchreieriſchen Lockworken ſchreiten die Händler
vor ihren Ständen auf und ab, um die Vor
überziehenden zum Haltmachen zu bewegen
Alle möglichen nützlichen und unnützlichen Dinge
werden ängeprieſen. Mit ſtarrenden Augen
drängen ſich die Beſucher und prüfen die
feilgebotenen Artikel, die ihnen um ſo begehr
licher erſcheinen, je mehr ſich ihre Geldbörſe
dem Gefrierpunkte nähert.

Schuſter und Seiler, Korbmacher Und
Bötkcher, ſowie die Manufakturwarenhändler
haben den größten Teil des Marktplatzes in
Beſitz genommen. Den Töpfern aber gehört
ſeit uralten Zeiten der geräumige Platz vor
dem Gotteshauſe. Da liegen ſie aufgeſtapelt,
die Schüſſeln und Pfannen, die Krüge und
Töpfe, die Ampeln und Spielwaren, alles Er
zeugniſſe der heimiſchen Töpferkunſt. Mürriſch
ſchreitet der Händler zwiſchen denſelben auf
und nieder denn noch fehlt ihm das „Hand-
geld An der Kirchmauer entlang ſind die
mit Planen überdachten Wagen der Töpfer
aufgeſahren. Jeder iſt ein fahrendes Heim
In ſeiner Nähe ſpielen die barfüßigen, kurz
röckigen Kinder, und neben ihnen bereiket die
ärinlich gekleidete Mutter auf einem niedrigen
Feuerroſte einen mageren Brei.

Am Nachmittage erreicht das Geſchäft
ſeinen Höhepunkt. Das alte Stadttor iſt kaum
breit genug, um den dichten Menſchenſtrom
paſſieren laſſen zu können. Es iſt ein ewiges
Kommen und Gehen, ein Lachen und Schwatzen,
ein Feilſchen und Ausrufen. Nach und nach
wird es ruhiger. Wagen, Karren und dichte
Menſchenmaſſen ziehen zum Tore hinaus. Noch
einmal flackert das Leben dieſes bunkbewegten
Bildes auf. Am Rathauſe hat ein wurmſtichiger
Leierkaſten Platz genommen. Die Prager kehren

zurück. Aller guten Dinge ſind drei, denkt der
Bärenführer, und noch einmal zeigt ſeine
Künſtlertruppe ihre Kunſtſtücke vor der alter
tümlichen Apotheke. Die Schanklokale füllen
ſich mit Einheimiſchen und Freinden. Da werden
Neuigkeiten ausgetauſcht, Grüße und Scherz
reden gewechſelt. Die Muſik erklingt die
Humpen kreiſen, und die Feſtesfreude erreicht
ihren Höhepunkt

Stunde auf Stunde verrinnt. Die ſtille
Nacht breitet ihre dunklen Schleier über die
friedliche Stadt, und ſlimmernd ſanftes Mond
licht ergießt ſich über die im tiefen Schweigen
liegende Budenſtadt. Das leiſe Plätſchern des
Marktbrunnens dringt an unſer Ohr. Vom
Rathausturme herab grüßt die hellerleuchtete
Uhr. Der laue Weſt kreibt in den Zeltdächern
ſein munteres Spiel. Jn einen erwärmenden
Pelz gehüllt, lehnt kraumverſunken an ſeinem
Wagen ein Töpfer, die kurze Pfeife ſchmauchend.
Er hält Wache, während in ſeinem Heim
lautloſe Stille herrſcht. Nur zuweilen ver
nimmt man das Raſcheln des Strohes, das
Schnarchen der Seinen Plötzlich horcht er
auf Die ſchweren Schritte des Nachtwächters
oder eines trunkfeſten Bürgers ſchrecken ihn aus
dem tiefen Nachdenken über ſein kümmerliches
Los auf. Unbewußt blickt er hinauf zum Kirch
turme, um den die ſcheuen Eulen geſpenſter
haft flattern und gen Himmel, an welchem der
Frühlingswind die zerriſſenen Wolkengebilde

dahintreibt. M
Die Bedeutung der niedern Pilze

für den Haushalt
III.

ielen Verdruß bereitet der Hausfrau
endlich noch der Schimmel. Als wollig

flockiger Ueberzug ſtellt ſich dieſe Art
kleinſter Organismen auf allen möglichen
Stoffen ein, auf älteren Speiſereſten, auf Brot
und Käſe, auf Mehl und Kartoffeln, auf
friſchem und geräuchertem Fleiſch, auf friſchen
und eingemachten Früchten, auf Schuhen und
Kleidern, auf den Fäſſern und ſelbſt an den
Wänden. Auch die Schimmelpilze ver
mehren ſich außerordentlich raſch und zwar
durch Sporen und Sporenfrüchte, welche ſo
klein und leicht ſind, daß ſie von dem leiſeſten
Lufthauch überallhin verbreitet werden

Während die Pflanzen mit grünen Blättern
anorganiſche Verbindungen aufnehmen und in
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organiſche verwandeln, welche dann den Menſchen
und Tieren zur Nahrung dienen, können die
Pilze, denen das Chlorophyll fehlt, nur bereits
vorgebildete organiſche Stoſſe zum Aufbau
ihres Körpers verwenden. Bei ihrem Wachs
tum nehmen die Schimmelpilze Sauerſtoff auf
und ſcheiden dafür Kohlenſäure aus. Sie
tragen darum nicht gleich den andern Pflanzen

zur Verbeſſerung der Luft bei, ſondern ver
ſchlechtern ſte, wie man in feuchten, dunklen

Räumen beobachten kann.
Der Schimmel ſindet ſich oft im Jnnern

ſolcher Körper, welche außen unverletzt ſind
oder ſcheinen. Es kommt dies daher, daß die
Konidienſchläuche oder Myzelien der auf der
Oberfläche zur Entwicklung gekommenen Sporen
durch die Schalen der Eier oder Nüſſe, durch
den Gefäßverſchluß und ſelbſt durch Holz

hindurchzudringen vermögen. Hat ſich einmal
der Schimmel irgendwo angeſiedelt, ſo wuchert
er ſolange fort, bis er ſeine Unterlage voll
ſtändig aufgezehrt hat. Den von ihm befallenen
Nahrungsmitteln verleiht der Schimmel üblen
Geruch und Geſchmack und ſchädliche Eigen
ſchaften. Von verſchimmeltem Brote weiß
man, daß es zwar in kleinen Mengen dem
Menſchen nicht ſchadet, in größeren aber und
namentlich bei länger andauerndem Genuſſe
oftmals Magen und Darmkatarrh hevorruft.
Die größten Feinde des Schimmels ſind

trockene Wärme, bewegte Luft und das Licht
der Sonne Das Schimmeln des Brotes kann

im Sommer oft nur dadurch verhindert werden,
daß man dasſelbe nochmals im Backofen großer

Hitze ausſetzt. K. Bürger
Mutter.

Novellekte von Fanny Kaltenhauſer.
(Schluß.)

C ie Kachte, die kleine Frau, und plauderte
dann wieder eifrig weiter, vhne ſich viel
um die Einſilbigkeit der fremden Dame

zu kümmern. Halb teilnahmslos hörte die Dame
das Geplauder an nur, wenn die Sprecherin
eine Aeußerung über ihr Familienglück tat,

wobei ſich der fröhliche Ton zu einen hellen,
warmen ſteigerte, dann zuckte es wie Sehnſucht in
dem verſchleierten Blick der großen Augen auf, und
leiſe, ſchmerzliche Stiche fuhren durch ihr Herz.

Da nun hat die kleine, redſelige Frau ihr
Ziel erreicht. Auf dem Perron ſtehen zwei herzige
inder neben einem älteren Mann. Da ſind ſie,

meine Gören!“ ſagt die alte Frau zärtlich, fügt ein
kurzes „adien hinzu und iſt auch ſchon draußen und

drunten. Die beiden Kinder ſtürzen ſich auf ſie, der
Knabe hängt ſich an den einen Arm, das Mädchen
an den anderen. „Mutterl! Mütterlein tönt es

Lippen der beiden, freudig, herzlich, in
feligenr Kinderjub elDer Zug fährt wieder weiter! Frau Johanne
lehnt ſich wieder in ihre Ecke. Sie hat ein unruhiges
Akmen, unxegelmäßig hebt und ſenkt ſich die Bruſt.
Ueber das blaſſe An m manchmal ein leiſes,
nexvöſes Zucken. Auf einma t

ſtellenweiſe zuge roren. Die Hand der Dame hebt
ſich Hlötz ich und wiſcht mit dem Vorhang über die
Scheibe hin. Ach, die Gegend da draußen iſt ſo

öde und reizlos, nichts wie Schnee und wieder

Schnee S rFrau Johanne läßt den Blick über die wie in
Haſt vorüberfliehende Gegend ſchweifen, müde, gleich
gültig zuletzt aber wie in ſtarrer Verſunkenheit

auf ihr weilen. S SJäh ſchnellt ſie empor. Wer hat ihr eben ge
rufen „Mutter!“ Mit leiſer, weicher Stimme, ſcheu
und ſüß geruſen: „Mutter!“ Mit weitoffenen Augen
ſieht ſie um ſich ſie iſt allein. Jhr hat geträumt.
Ja, geträumt, wenn auch ihre Augen offen ſtanden.
„Mutter!“ O, ſie
von den Lippen ihres Kindes, aber nie in dem leiſen,
ſüßen Ton, wie ſie es eben vernommen. Nie ſo.
Jmmer klingt es ſo unſäglich gleichgültig, ſo ohne
Ausdruck, ein Wort wie jedes andere, vhne Bedeutung
Und doch kommt es von den Lippen ihres Kindes
ihres einzigen rechten Kindes Warum Ach, ſie
hat ſich ja früher ſchon danach gefragt und hat nur

eines zur Antwort gefunden das Kind iſt wie der
Vater, ſo oberflächlich, ſo ohne warines Empfinden,

ohne echtes Gefühl. Wie der Vater. Und dieſe
Antwort war ihr genug. Sie hat ſich dareingeſunden

Beſitz dieſes Kindes. Wie in den des Vaters
nd hat mit denſelben Augen angeſehen, wünſch

ucken. richtet ſich die ſchlanke
Frauengeſtalt auf, die blauen Augen ſehen zum
Fenſter hinaus aber die Scheibe iſt betant und

hört das Wort ja oft, ſo oft,

los, gleichgültig. Dies Kind war es nicht wert, mit
liebevollen, bangen, ſehnſüchtigen in die Seele
dringenden Augen angeſehen zu werden. Ach, die
Seele, die ſchöne empfindliche Seele fehlte ja hier.

Fran Johanne ſchloß die Augen mit einem
ſchmerzlichen Beben um den Mund. „Mutter!“
Noch einmal 2 Und jetzt hatte ſie es gehört wie
mit der Stimme ihres Kindes! Ah bah, dumme

Träume! Noch niemals hat ihr Kind ſo nach ihr
gerufen, mit dieſem herzbewegenden Klang und
niemals würde es ſo nach ihr rufen. Es war ein
ſtilles, ruhiges, gleichgültiges Kind.

Was wird es jetzt wohl tün, ihr Kind Wahr
ſcheinlich über einem Buche ſitzen. Das tat es ja
ſo gerne leſen. Wenn ſie von der Großſtadt
heimkehrte wie heute, hatte ſie dem Kinde nebſt anderen
Geſchenken immer ein hübſches Buch mitgebracht.
Heute hatte ſie das vergeſſen. Es drückte Frau
Johanne plötzlich, dieſes Vergeſſen. Es war ihr, als
hätten die Augen des Kindes aufgeleuchtet, wenn es
das Buch empfing. Jrrte ſie ſich? Sie meinte ja
nur, es bemerkt zu haben, ſo nebenhin bemerkt, denn
achtgegeben hatte ſie darauf nicht. Ah, ſie irrte ſich
gewiß, dieſe nüchtern ſchauenden Augen konnten gar
nicht aufleuchten! Sie ſah ſie vor ſich, dieſe Augen

große, dunkle, kühle Augen, die Augen des Vaters
Ueberhaupt das ganze Geſicht des Vaters, der Schnitt

der Züge, der Mund, äalles, alles!
Jhre Finger ſchlangen ſich wie im Krampf in

einander, ſie lachte leiſe, höhnend auf nein, von
dieſem echten Kinde des Vaters durſte ſie niemals
den Ruf „Mutter“ in warmem, herzbewegendem Ton
erhoffen. Und doch, es faßte ſie Plötzlich eine

merkwürdige Sehnſucht nach ihrem Kinde. Unter
leiſem Zittern hoben ſich die Lider von den Augen

ein heißes Verlangen ſchimmerte darin. Und
dann ſtieg es heiß in der Bruſt empor, vom Herzen
zum Hirn von dem heißen Herzen zum klaren
Verſtand „Weißt du's für gewiß, daß dein Kind
ſo kühl iſt, ſo lieblos 2 Haſt du's verſucht, ihm in die
Seele zu ſchauen In die vielleicht verſchloſſene
Seele, die ſich ſcheu in ſich ſelbſt zurückzieht. Oder
wenn die Seele des Kindes noch ſchlummert, haſt
du verſucht, ſie zu wecken

Und wie ein Jammerſchrei brach es plötzlich von
den weichen, feinen Frauenlippen: „Nein, nein,
das hab' ich nicht getan
entgegentrug, hatte ſie ihm auch nichts geboten
keine zarte Liebkoſung, kein warmes, Zärtliches Wort,
keinen liebeverheißenden Blick. Als es noch klein
geweſen, hatte es niemals die Arme in Zärtlichkeit
um ihren Hals geſchlungen und da hatte ſie es
ſchnell von ſich getan, anſtatt daß ſie das Kind ge
hätſchelt, geliebkoſt hätte. Hätte ſie nicht durch ihre
Zärtlichkeit die Zärtlichkeit des Kindes wecken ſollen
Ja, ſie hätte ſich bemühen ſollen, wenn in dem Kinde
eine Seele ſchlummerte, dieſe zu wecken und was
mit einemmale nicht gelungen wäre, es wäre viel
leicht geſchehen mit jahrelanger Mühe und Geduld
Statt deſſen hatte ſie ihr Herz verſchloſſen jahre
lang. Das Kind war groß geworden, volle elf Jahre
alt die Mutter aber wußte von der Jnnerlichkeit
ihres Kindes ſo viel wie nichts. Denn auf ihren
bloßen Glauben hin, auf das Urteil nach der Außen
ſeite durfte ſie nichts geben, als Mutter durfte ſie

es nicht als Mutter mußte ſie ſuchen, erſchöpfend
ſuchen, vhne Unterlaß, ohne Ende

Der Atem flog heiß von den Lippen der Frau,
ihre Bruſt wogte im jäh aufgeſtiegenen, über
wältigenden Sehnen, leidenſchaftlich, in verzehrender

nur ſchon bei dem Kinde wärel Daheim
ihrem Kinde! Sie wollte nachholen, was ſie ver
ſäumt, was ſie an Liebe verſäumt. Wenn es ſich
nachholen ließ. O, es mußte ſich nachholen laſſen.

Frau Johanne flog vom Sitz empor, ungeſtüm,
und breitete die Arme weit aus. „Julig! Julia!
ſtammelten ihre Lippen in einem Ton, der Wonne
und Schmerz zugleich war. Daheim, nur ſchon
daheim zu ſein! Wie langſam ging doch der Zug!
Er kroch. Wie eine Schnecke kroch er.
hielt er gar! Eine kleine Station war da draußen,
tief verſchneit. Sie ſtampfte mit dem Fuße. Weiter,
nur weiter! Und es ging wieder weiter, erſt lang
ſam, dann ſchneller ihr aber ſchien ſſch die Fahr
geſchwindigkeit zu verringern. Auf einmal war ſie
dabei die Stationen an denen ſie noch vorbeimußte,
im Geiſte zu zählen Zwei, vier, fünf, ſieben. Kein
Ende, o Gott, kein Endel Unterdeſſen zerſprang
ihr das Herz im Leibe.
Wort der Liebe von den Lippen ihres Kindes

Ein ſchwaches Lächeln irrte auf einmal um die
Lippen der Frau.
gewartet, und jetzt ſollte ſie durch einen Zeitraum
von wenigen Stunden nicht mehr warten können
Ruhig, nur ruhig, die Zeit würde vorübergehen!
Sie ſetzte ſich, um im nächſten Moment wieder empor
zuſchnellen. Seit geſtern früh war ſie von daheim

vonnte in dieſer Zeit nicht ein Unglück ge

Da das Kind ihr nichts

Ach, jetzt

Vor Sehnſucht nach einem

Nun hatte ſie elf Jahre freiwillig

ſchehen ſein mit dem Kinde Das Unglück braucht
keine lange Zeit, um ſich einzuſtellen. Wenn ihr
der Himmel nun keine Liebe vergönnte, well ſie ſo
lange gebraucht, bis ſie ſich um Liebe bemühen wollte

Und die Frau ſtand ſtundenlang mit
einem jammernden Herzen voll furchtbarer Angſt
am Waggonfenſter und ſchaute unverwandt mit
fieberglänzendem Blick hinaus, reglos und doch in
jeder Fiber zitternd, erſchauernd im Gefühl ihrer
Ohnmacht, früher am Ziel ihrer Sehnſucht anlangen zu

können als wie dieſes ſchnaubende Ungetüm ſie hinbrachte.

Als die erſten Häuſer der Stadt ſichtbar wurden,
und bald danach das Bahnhofsgebäude erſchien,
wurde ihr Herzſchlag ein raſender Die Füße zitterten
unter ihr, als ſie den Waggon verließ Sie fuhr heim

Jm Hauſe war es ruhig eine Totenſtille erſchien
ihr dieſe Ruhe. Und die Angſt vor einem ge
ſchehenen Unglück faßte ſie ärger an. Das Herz
preßte ſich ihr zuſammen, wie von einer kalten Hand
gedrückt. Sie flog zuerſt die Stufen hinauf, über
die letzten aber ging ſie ſchweren Trittes, wie mit
bleiernen Füßen. Der raſende Herzſchlag ſetzte aus,
als ſie vor der Türe ſtand, wie ein blutiger Schleier
flog es ihr vor den Augen hin, dann hatte ihre
Hand die Klinke niedergedrückt und ſie ſtand in der
Küche. Mit den bleiſchweren Füßen ſchlich ſie zur
nächſten Türe und ſtieß dieſe auf. Jn dem dämme

rigen Zimmer brannte ſchon eine Lampe. Auf dem
Tiſch, dicht neben der großen Stehlampe, lag ein
aufgeſchlagenes Büch und über dieſes neigte ſich ein
blaſſes, ernſtes Kindergeſicht, vom Lichtſchimmer hell
übergoſſen. War es wirklich eine kühle Natur, die

aus dieſen Zügen blickte Mit einemmale ſtand
die Frau mitten im Zimmer. Sie ſtreckte die Arme
aus. „Julia!“ brach es wie ein heller Schrei von
ihren Lippen

Das Kind ſchoß in die Höhe Lautlos, wie im
ſtummen Schrecken. Es ſah nicht ſogleich deutlich
mit den vom Lichtſchein geblendeten Augen. Dann
kam es haſtig herüber mit ſtarren, weitoffenen
Augen, wie in Angſt vor etwas Furchtbarem.
„Mutter, was iſt? Jſt dir etwas zugeſtoßen Oder
dem Vater fragte es.
„Nein, nein Und Frau Johanne umſchloß ihr

Kind, das ihr plötzlich ſo teuer gewordene Kind. Ein
lautes Schluchzen brach aus ihrer Bruſt und unter
dem Schluchzen küßte ſie das Kind, immer und
immer wieder, auf die Lippen, auf die Stirn, auf
die Wangen, das Haar. Wie ein alles mit ſich
reißender Wildbach war ihre überſtrömende Zärtlich
keit. Plötzlich fühlte die Mutter, wie der Körper
des Kindes heftig erzitterte. „Julig, was iſt
Sie ließ das Kind los, ſchaute in das ſchmale Geſicht.
Es erſchien totenblaß. Verängſtigt, wie vor un
faßbar Schrecklichem grauend, ſchauten die Augen.
Und hingen ſo an ihr. Da begriff die Fran ohne
ein weiteres Wort, was ſie getan und was ſie
tun mußte. Was ſie jahrelang verſäumt, das wollte
ſie in einem einzigen Moment über die Seele des
Kindes ſchütten wie ein Sturmwind überfiel
ihre Liebe dieſe bisher einſame Natur das Kind
ſkand vor etwas Rätſelhaftem, ihr Tun mußte ihm
wie das einer Wahnſinnigen erſcheinen. Was in
Jahren dahingegangen, das vermochte eine einzige
Minute nicht hereinzubringen das begriff ſie
plötzlich Sie mußte erſt Boden gewinnen, ein
Stückchen bloß, auf das ſie vorſichtig den Fuß ſetzen
konnte. Und Schritt für Schritt mußte der Boden
weiter erobert werden, ehe ſie ſagen durfte „Der

render Boden hier iſt mein, ich kann Bäume darauf pflanzen.

Glut brannten die Augen. Das Kind! m
ei

Und das erſchreckte Kind tat ihr leid. Es mußte
beruhigt werden. Sie erhob ſich bisher hatte
ſie vor dem Kinde auf den Knien gelegen. Dabei
fiel ihr ein, daß ſie diesmal dem Kinde nichts mit
gebracht hatte. Jhre ſehnſüchtige Liebe hatte ſie zu
ſchenken, ſonſt nichts. Mit leeren Händen ſtand ſie
da. Und zögernd ſagte ſie „Julchen, ſchau, mußt
mir nicht böſe ſein aber ich habe diesmal kein
Geſchenk mit, rein gar nichts. Es tut mir ſo leid,
du wirſt dich gefreut haben.

Das Kind horchte nach der ſtockenden, weichen
Stimme hin, nun fuhr es hell über das Geſichtchen,
und das Entſetzen floh aus den ſtarren Zügen
Dann ſchmiegte ſich Julchen jäh an die Mutter. Und
ernſthaft ſagte ſie: „Haſt du dich deshalb gegrämt
Jch habe ja ſchon ſo viele Bücher. Und ſchau
ſie zögerte einen kurzen Augenblick „ja, als ich
geſtern an Halsweh krank lag und der Doktor zu
Vater meinte, es könnte übel werden mit mir, da
betete ich zu dem lieben Gott, daß ich diesmal kein

Buch brauche, er wolle mir nur die Mütter heim
ſchicken, eh' ich ſterben müßte. Siehſt du! Ueber
Nacht bin ich aber wieder geſund geworden. Und
Julchen lachte leiſe auf

Die Mutter aber hielt ſich mit beiden Händen
an der Tiſchplatte ſeſt, ihr ſchien der Boden unter
den Füßen Zu erzittern, über ihr Geſicht flog es in
heißer Seligkeit ſie hatte einen Blick in die Seele
ihres Kindes getan.
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Gegen den
Roman von Lenore Pany.

(27. Jortſehung.)

„Als Anfang möchte ich einige S

aus der „Glocke“ wählen.“„Die Schiller'ſche

„Ja, natürlich
eine andere e

„Das nicht, aber es wäre doch immerhin
möglich alſo die „Glocke“, hm, ganz gut,
ſehr gut ſogar.“

Wilden lächelt. „Das meine ich eben
auch. Fräulein von Ried ſingt den erläuternden
Text, wobei ſie ganz im Vordergrund ſtehen
muß indes wir hinter dem verhüllenden Vor
hang die Bilder ſtellen. Auf ein gegebenes
Zeichen hebt ſich dieſer und voila le tableau.“

Frieſen drückte ihm voll begeiſterter Dank
barkeit die Hand.
in ſchönſter Ordnung beiſammen. Morgen
gehe ich zu Fräulein von Ried, teile ihr mit,
daß ich das heißt, eigentlich Sie ſchon
einen fertigen Plan entworfen hätten, bitte
um ihr geſchätztes Urteil, reſpektive Zuſtim
müngserklärnng, und bereite ſie darauf vor,

daß wir ſie demnächſt einladen werden, uns
bei dem Arrangement der Szenen mit ihrer
Bühnenerfahrnng zur Seite zu ſtehen. Wollen
Sie jetzt ſo freundlich ſein, meiner Fran ein

wenig Geſellſchaft zu leiſten? Ich halte
meine Mitglieder, anch wenn ſie gerade nicht
beſchäftigt ſind, gern um mich verſammelt, da
mit ſie gezwungen ſind, mehr auf die Vor
gänge der Bühne als auf ihre Unterhaltüng
zu achten. Addio, Carissimo!“

Als er den Kuliſſenraum betrat, tönte ihm

Julias ſilberhelles Lachen entgegen. Sie
ſchien in einer höchſt erheiternden Konverſation
mit dem ſonſt ſo düſteren Grafen Klingenberg
begriffen und merkte es gar nicht, als Frieſen,
ſeinen eiferſüchtigen Unmut gewaltſam ver
beißend, ſich höchſt nachdrücklich vor ihr ver
beugte. „Jch küſſe die Hände,
ſchnarrte er endlich ſo lant, daß ſie ihn hören
mußte.

Erſtaunt ſah ſie auf. „Ah Sie ſinds,
Herr Regiſſeur, wollen wir etwa ſchon anfangen

Frieſen wiederholte ſeine

dieſem Fall als Unglücksrabe. S
Julig weidete ſich beluſtigt an ſeinem

Aerger. „Graf Klingenberg iſt heute wunder
voll disponiert,“ lobte ſie, „ich hielt es für
meine Pflicht, dieſe ſeltene Dispoſition auf
recht zu erhalten. Tat ich nicht rechte

„Recht wie immer, Gnädigſte. Nichtsdeſto
weniger muß ich Sie jetzt Ihrer Pflicht zu
gunſten einer anderen entreißen. Bitte, lieber

Graf, ſagen Sie den Herrſchaften da draußen,
ſie mögen ihren Stimmbändern fünf Minuten
Pauſe gönnen. Wir fangen ſofort an.“
Klingenberg entfernte ſich.

u iſt Jhnen jetzt wohler, weil Sie den
armen Jungen weggeſchickt haben fragte Julia.

Frieſen lachte gereizt. Ich dachte Graf
KHlingenberg wäre langweilig,“ gegenfragte er
anzüglich.Nicht lkangweiliger als andere, Mengen

„Jch erinnere mich ganz deutlich Jhrer Ent
rüſtung auf meinem Vall, als ich Jhnen Graf
Kingenberg als Tiſchnachbar zugeteilt hatte e

Wiſſen Sie überhaupt

„So hätten wir alſo alles

Gnädigſte,

Verb beging
„Wenn ich nicht irre, betrachten Sie mich in

wenn ſie ſieht, wie er ſich müht, lobt ihn und

„Nun wohl, das war damals

Und ſeitdeme
Seitdem habe ich vielleicht die Erfahrung

gemacht, daß es noch langweiligere Menſchen

gibt als ihn„Soll das auf mich gemünzt ſein
„Sie ſind wirklich ſpaßhaft, Herr Hber

leutnant.“
„Weil ich ernſthaft rede?“
„Erraten Der Ernſt ſteht Jhnen abſolutnicht. Man iſt gewohnt, Sie lachen oder e

mindeſten lächeln zu ſehen. Alſo bitte, wahren
Sie Jhre Originalität und lächeln Sie, damit
ich Jhren Anblick mit Ver gnügen ertragen kann.

Frieſen färbte ſich dunkelrot vor Aerger
Ich glaube,
ſchrauben anlegen und noch verlangen, daß man
lächelt,“ verſetzte er mit erkünſtelter Ruhe

Sie böog das Haupt in den Nacken
„Fänden Sie das ſo ſchlimm? Jhr Dicheln

könnte den Exekutor vielleicht zur Erlaſſung
der Marter beſtimmen, denn es deutet ein
friedliches Gemüt und eine dem Böſen ab
geneigte Seele an. Jch dachte bisher immer,
Sie beſäßen dieſe beiden unbezahlbaren Güter,
nun aber macht Jhre finſtere Miene mich
nachdenklich. Alſo ſeien Sie wieder gutl
Sie ſtreckte ihm mit einer bezaubernden Ge
berde die Hand hin, auf welche Frieſen raſch
verſöhnt einen ſtürmiſchen Kuß drückte

„Gnädigſte ſind ein Engel,“ rief er pathetiſch,
indem er ſich auf ein Knie vor ihr niederließ,
„ſofort bereit, mich für Sie auf dem Roſt braten

zu laſſen
„Tun Sie das lachte Julia, und nehmen

Sie im Vorhinein meinen Dank für das delikäte
Stück, welches ich meinem n von Jhnen
gen werde.Enttauſcht ſtarrte Frieſ ſen ſie an.
erhob er ſich langſam rieb ſich die Knie und

enteilte mit einem

Bühne
Der erſte Akt ging diesmal bedeutend

beſſer, und beſonders Frieſen tat es an
rührendem Eifer allen zuvor Juli lächelt,

erwidert dabei mit einem Anflug drolligen
Mitleids ſeine ſchmachtenden Blicke. Während
der kurzen Pauſ en welche ihre Rolle ihr ge
ſtattet, plaudert ſie mit Graf Klingenberg,
deſſen dunkle Augen immer leidenſchaftlicher
aufblitzen, je ſüßer und harmlos übermütiger
das iſt, was der roſige Mund der reizenden
Frau ihm erzählt. Er hat Julia erſt nach
ihrer Verheiratung kennen gelernt. Jhr
graziöſes Weſen hat ihn vom erſten Moment
an entzückt, gefeſſelt, er macht auch keinen Hehl
aus ſeiner Bewunderung, ſondern legt der
Vielumworbenen ſeine Gefühle in Form einer
demutvollen Verehrung zu Füßen. Julig
nimmt ſie bereitwillig entgegen. Jhr feiner
In inkt ſagt ihr, daß aus dieſer Art An
betung die tiefſten Wurzeln ſchlagen, und ge
rade das iſt es, was ſie braucht. Was liegt
ihr an dem Heil des jungen Mannes! Wenn
nur ihr Rachegelüſt befriedigt wird und es ihr

gelingt, die Eiferſucht ihres Gatten zu erregen

Gnädigſte könnten einem Daum

Dann

ſchmerzlich geflüſterken
O Grauſamkeit einer Frauenſeelel anf die

dieſelbe bei Jhnene“

Berechtigung fehlt.

Danach breunt ihre ganze Seele. Danach
lechzt ſie.

Ganz beherrſcht von dieſer Vorſtellung

wandte ſie ſich mit dem liebreizendſten Aus
druck, deſſen ihr Geſichtchen fähig war, an den
Grafen „Nun tritt das Schickſal auch an uns
beide heran lieber Graf. Ich bin begierig
ob ich in Jhunen den ritterlichen Couſin finden
werde, welchen Sie kreieren ſollen.

Klingenberg verbeugte ſich leicht. Um
ſeinen Mund huſchte es wie leiſe Melancholie,
als er erwiderte: „Gnädige Fran können über
zeügt ſein, daß ich an den Broſamen, welche
der Zufall auf meinen Pfad ſtreut, nicht töricht
vorübergehen werde.Sehr gut. Es macht Jhnen alſo Ver
gnügen, als mein Couſin zu rer

„Da ich mich bereits mit dem Gedanken,
nur mehr Nebenrollen zi e abgefrinden
habe, gewiß.“

Sie ſah ihn zürnend an.
bös, Graf Klingenberg.“

Er zuckte die Achſeln.

tadeln dafür?“ e„Gewiß will ich das. Erſtens haben Sie
gar keine Urſache Trübſal zu blaſen, und
zweitens iſt es ſehr undankbar von Jhnen,
daß Sie mein Bemühen, Sie heiter zu
ſtimmen, mit ſolchen Bemerkungen lohnen.“
Julia reckte ihre zierliche Geſtalt. „Sie ſollten
heiraten, Graf Klingenberg,“ belehrte ſie mit
drolliger Protektormiene.

Ex ſchaute ſie düſter an. Gnadigſte be
lieben zu ſcherzen. J e den Srühling
verſchlafen!“

Den erſten meinetwegen gher der Frühling

iſt etwas, das wiederkehrt.“
Von Standpunkt der vier Jahreszeiten

aus allerdings Jm Leben pflegt es zuweilen
anders zu ſein. Und verzeihen Sie, gnädigſte
Frau, nicht jedes Mannes Herz iſt eine
Wechſelſtube.“Wie das fragte ſe harmlos neugierig

„Nun ich meine ſo. Wenn man ein fremdes
Land betritt, iſt man bekanntlich gezwungen
die heimiſche Münze gegen eine andere aus
zütauſchen. Es gibt aber auch Menſchen,
welche ihre Ueberzeugungen, Schwüre, Jdeale
ebenſo bereitwillig jedesmal vertauſchen, wenn
ſie in eine neue Lebensperiode treten und
ihnen dieſelben nicht mehr nützen können.
Zu dieſer Sorte möchte nicht jeder gerechnet
werden.Julia lacht. „Jhr Vergleich iſt nicht übel,
lieber Graf. Wenn ich recht verſtehe, be
trachten Sie alſo auch die Liebe zu einer
Frau als Münze

„Pfui, das war

„Wollen Sie mich

„Jn ſo hohem Wert, daß ein ehrlicher

Menſch ſie ſelbſt in der äußerſten Not tgt

vertauſchen darf. SDie großen Grauaugen blihten ihn wunder
ſam an. „Schwärmer, der Sie ſind l

„Warum ſagen S nicht ber e
gnädige Frau„Weil Jhnen zum Trigen dieſes er
habenen Titels doch noch ein gutes Stück

Ich glaube ja, daß Sie

In welchem Wert ſteht



Talent.

nennt.

4 Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
vielleicht Wane clhe und ihn auch ſehr

hübſch und nachahmenswert gefunden haben
Das iſt jedoch alles ſehr un ſchuldig Narrheit
fordert ſo gut Beweiſe, wie
Charaktereigentümlichkeit,
Sie die Welt hoffentlich nicht verblüffen wollen.

Jch ſehe Sie jetzt ſchon der Seite einer
lebenden Gattin in Frieden ihren Kohl
bauen und dabei ſangſemn alt nd grau werden

Klingenberg lächelt.

mir die Zukunft in ſo lieblichen Farben; die
Jronie, welche bewußt oder unbewußt Jhren

Worten anhaftet, iſt nicht zu überſehens Bewahre, beſhwigtigte ſie erſchreckt, ich

ſpreche in vollem Ernſt.

welche keinem von uns erſpart bleibt.
Ich denke, auch dazu gehört ein beſt mmtes

wertes Talent iſtBitte vielmals, Gnadigſtel Frie en ſchießt

mit geröteten Wangen aus der Kuliſſe und
pflangzt ſich vor Jnlia auf. „Geſtatten Gnädigſte,
daß ich in meiner Eigenſchaft als Direktor

dieſer Bühne um etwas mehr Aufmerkſamkeit
wert verſäumt, ſollte nicht vor

nmen.“
Ach entſchuldigen Siel

ſpöttiſch und rafft ſich auf.
zit amuſant, dieſe Beiden!

Wilden ſaß noch immer leiſe plandernd
neben Kitty. Er unterhielt ſich gern mit ihr
Sie beanſprüchte keine überflüſſigen Galante
rien, duldete es nicht, daß man ihr den Hof

machte, ſondern ſprach mit Vorliebe über
Theinata unter Männern ebenſo Zut

v

haf tigkeit eines Denn erklärte ſie Widen

den Mechanismus verſchiedener in Oeſterreich
noch unbekannter Syſteme für Maſchinenbetrieb,

ſetzte ihm den Vorteil und die Nützlichkeit der
ſelben haarklein auseiander und bedauerte
lebhaft,
übrigen Staaten ſolange gezögert würde.

hreckliche e le wr t e
luch das e

den verſtummte

welches der
für ſich forderte

DieS entzückende junge Frau.Rolle iſt ihr wie auf den Leib geſ ſchrieben,

wie zickende Flämmchen prickelt ihr die Schalk

ftigkelt in allen Gliedern.
dlich auch Klingenberg auf als Vetter Kurt.

Während ihn eine gewiſſe angeborene Schüch
ternheit hindert, den vertraulichen Ton nie
ſchlagen, der ihm zukommt, verſchärft Juli
den humoriſtiſchen e durch Alle ihr zu

r

der ort a
m et licht e Am

den zündenden Blitzen flüchtend,
h
on igem Druck auf die

jede andere
und damit werden

Gntdige Frau wen

Und was das Alt
werden betrifft, ſo iſt dies eine Notwendigkeit,

Geſicht.

Ob es gerade immer ein

Ausfall hatte er nicht erwartet.
Schmähung auf Julia ſitzen laſſen, muß er ſieJuli knt td m nicht verteidigen,

Sie ſind wirklich

ſchwebt ihm auf den Lippen
gewaltſam und bliekt mit geſchärften Sinnen

daß mit deren Verbreitung auf die
Eine

Und da taucht

reißt ihn aus ſeiner Trägheit empor.
ein Nachtwandler folgt er dem löckenden Licht,
im Spiel die Wahrheit ſuchend, die doch nur
ein Spiel bedeuten kann.

Wilden hatte ein paar
Herrn von Lobenſtein geſprochen

Minuten mit
Jetzt wandte

er ſich an Kitkty, welche ſeit einer geraumen
Zeit ſo ſtarr auf die Bühne ſah, als vollziehe
ſich daſelbſt ein unerhörtes Wunder „Gnädige

Frau amüſieren ſich
Sie drehte ſich zu ihm herüber und

ſchaute ihm gerade ins Geſicht. „Ja, Herr
von Wilden. Weit mehr aber als das harm

loſe Stück amüſiert mich die Ruhe, mik welcher
Sie Das lokette
anſehen

Jahlings weicht die Farbe aus ſeinem

„Gnädigſte Fran!“ ſtammelt er, die
kühne Sprecherin verſtändnislos anſtarrend.

Kilkty hielt den Blick ruhig aus.

Spiel Jhrer Frau mit

achſelzuckend, „ich bin nun einmal wie ich bin.
Ueberzengen Sie ſich, bitte, und dann ſchelten

Sie mich eine Lügnerin, wenn Sie es ehr
hen Herzens können.

Wilden beißt die Zahne z mm Dieſen

Darf er die

gleichgültig, ob mit Recht
oder Unrecht Eine unliebenswürdige Aeußerung

nach der Bühne. Nichts entgeht ihm. Er
verfolgt Julias Mienenſpiel, verfolgt jede ihrer

ewegungen in rückſ ſichtsloſer Kritik, und da
s ſich wie ein Schleier von ſeinen

ieht was er früher nicht geſehen.
Julia kokektiert in anſſallender Weiſe mit dem
Grafen Klngenberg
lehnt er ſich in den Seſſel zurück.

„Nun fragte Kikty mit leiſem Lächeln
Er neigte ſich erkünſtelt ruhig zu ihr

„Gnädigſte ſehen zu ſchwarz. Soweit ich
meine Frau kenne er legte auf das Wort
Frau eine nicht mißzuverſtehende Bekonung

liegt ihr abſichtliche Koketterie vollſtändig
ferne. Nichtsdeſtoweniger will ich ſie ob ihres
ällzi großen Spieleifers verwaxnen, da ich ſo
eben aus Jhren Worten erfahre, daß un
gewöhnliche Lebhaftigkeit leicht den Vorwurf
r Anſtößigkeit nach ſich zieht.

Das heißt, Sie kragen die Binde, welche J
Jhre merkwürdig kürzſichtigen Augen verde
ſcheinbar weiter und haſſen diejenige b
ſich erfrechte, m

wenn es d e r
eine Sinnestäuſchung handelte.
e KHillg ſchüttelt heftig den Kopf. „Sogenge

hat keinen Dank zu erwarten, der ſolche Rat
ſchläge gibt. Man erkennt ſie erſt hinter dem
Rücken des wohlmeinenden Freundes an und

befolgt ſie ſo heimlich, wie man etwa eine ge
ſtohlene Frucht genießt. Jch begreife das,

beſonders in Jhrem Fall. Auch den Vorwurf
der Jndiskretion nehme ich geduldig auf mich.

Schlie Hlich kann es mir ja gleichgültig ſein, ob
n Ihre Frau mit meinem Mann oder Graf

e e denn ich bin weder t

i e wie n nd ne e
fuügt es ſich nicht mehr zuſammen.

das Jhre. Und nun bemühen Sie ſich, bitte
ans e und beſorgen Sie ſich und mir

d. Backwerk. Wi vertragen

Wie

erwachſen, zu vernünftig

„NennenSie mich meinetwegen unverſchämt,“ ſagte ſie
hinter der Szene, ehe Jhr abgingeke

Er bekämpft ſie

Zornesröte im Geſicht

Speiſezimmer gegenberſtande

Julias

wegtragen.

Hüten Sie
quält meinen ſüßen Manne

Wilden gehorchte. Jn ihm gärt es. Am
liebſten möchte er Julig von der Bühne
herabreißen und mit ihr das Haus verlaſſen.
Er bringt es nicht mehr übers Herz, nach ihr
hinzuſehen, ſeitdem er weiß, was die kluge,
leidenſchaftsloſe Kitty über ſie denkt. Und
daß ſie recht hat, recht! Das iſt's, was ihr
empört. Ahnt Julia denn nicht, daß ſie ſich
und ihn durch dieſes kindiſche Spiel
kompromittierte Dazu iſt ſie denn doch z

Alles Blut ſteigt
ihm zu Kopf. Jn ſieberhafter Ungeduld er
warket er das Ende der Probe

„Es war wieder wundervoll amüſant
heute,“ ſagte Julia, als ſie, noch ganz roſig
von der genußreichen ſten in de
Wagen ſtieg

Wilden nickte kurz. „So, das freut mich.
Was war denn das vorhin für ein Lärm

„Ach, das war wieder eine von Graf
Klingenbergs Glanzkeiſtungen. Er trat mir
auf die Schleppe und nahm ein ganzes Stück
der Balajenſe mit fork. Sein Geſicht dazu,
kreideweiß natürlich vor Schreck, es war in
beſchreiblich komiſch.“ Sie lachte luſtig auf in
Erinnerung des Geſchehniſſes.

Wilden beherrſchte ſich mühſam. Graf
Klingenberg iſt ſonſt kein übler Mann,“ ſagte
er rauh.

Gewiß nicht. Er kann manchnal ſogar

recht artig ſein.
Wenn man ihm vorher ekwas Zucker zu

wirft nicht wahre
Julia beugte ſich, von ihres Gakten ver

änderter Sprechweiſe überraſcht, forſchend vor.

Du biſt verſtimmte Haſt du ehe
erfahren e

„Wir ſprechen zu Hauſe darüber

Mir recht. Mit einem unendlich
wohlgen Aufalmen ſintt Juliag in ihre Ecke
zurück. Schweigend fahren ſie durch den
kalten Dezemberabend dahin. Am Firmament
kreiſen ſich ineinanderballend ſchwere, weißlich
graue Wolken, geſchäftig an dem fleckenkoſen
Kleide ſchaffend, das ſie über die Welt breiten
wollen über die Erde und alles, was darauf
klägt und ſauchzt. Törxichtes Mühen! Halt
los gleitet die duftige Decke von den Menſchen
kindern ab, nur der, dem ſie auf einſamen
Bergpfaden in Geſtalt tkoſender Lawinen er
ſcheint, achtet ihrer und ürchtet in ihr
ſein GrabWillſt du mir es jetzt ſagen, oder erſt
nach Tiſche fragte Julia, als ſh im

Haſt du Appete rGanz koloſſalen, Schaß, bedente doch S
Alſo dann nach Tiſch entſchied er ben

Mademoiſelle Margnerite trat in dieſem
Augenblick mit einer höfiſchen Verneigung ins
Zimmer. Man ſetzte ſich. Eine gleichgültige
Konverſation tänſchte über die halbe Stunde,

hinweg.welche man Zu dreien verbrachte, h
„koloſſaler“ Appetit erwies ſich als

eine Jlluſion. Sie griff zwar mit ſcheinharem
Wohlbehagen zit, ließ aber alles, was ſie auf
ihren Teller t faſt unberührt wieder

Jn ihren Zügen arbeitete es von
heimlichen Triumphe und nervöſer Spannung

Nachdem abgegeſſen war und Mademoiſelle
Marguerite ſich entfernt hatte, verfügke ſie
ſich nach ihrem Leblingsplätzchen am Kamin.
Sie winkte ihren Gattin zu ſich und ſtreckte
ihm die Hand entgegen Alſo los

Wilden überſah die gebotene band

e ſagte e er Fcharf.
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Neueste Moden
v

Schlank iſt die Loſung.
ichts iſt beſtändiger, als der Wechſel,“ das kann man vor allem
in Modeangelegenheiten behaupten. Kaum ſind wir z. B. der
zwangloſen Faltenröcke in allen Variationen froh geworden, ſo

heißt es wieder, ſich an das kraſſeſte Gegenteil, an futteralartig, eng
anliegende Röcke zu gewöhnen. Von der einen Ueberkreibung ſoll man
jählings in eine andere geſtürzt werden, und leider gibt es immer
genug haltloſe Naturen unter den Anhängerinnen der wetterwendiſchen

Frau Mode, die ſich widerſtandslos in ihre Vorſchriften fügen. Den
anderen aber ſteht der gute Geſchmack als Gegenwehr zur Seite, und
ſie ſolgen nur, wenn er die Anforderungen der Mode mit den üblichen
Schönheitsgeſetzen im Einklang findet. Eine geſchmackvolle Frau ſoll
ſich nicht durch die Mode verunſtalten laſſen. Die neuen engen Röcke

ſind daher auch mit Vorſicht
aufzunehmen. Raffinierte, d. h. nicht gerade immer mit viel Geſchmack
geſegnete Modedamen wollen die Unterkleidung auf eine einfache Hemdhoſe
aus Woll oder Seidenſtoff beſchränken, um nur recht ſchlank zu erſcheinen.

Entſchieden erlaubt aber der moderne enge Rock die übliche
Unterkleidung. Sehr zweckmäßig ſind dafür die anſchmiegenden Unter
röcke aus Trikotſtoff, die unten mit einem Volantanſatz aus Stoff ſei
es Alpaka oder Seide, verſehen ſind. Oft ſieht man auch leichte
Raffungen an den Röcken, aber der Schnitt muß ein ſehr kunſtvoller
ſein, wenn die geraſſten Falten das Leitmotiv Schlankheit“ nicht ins
Gegenteil verwandeln ſollen. Sehr günſtig für die Figur wirken die

und vor allem ohne Uebertreibungen

ſchon unlängſt erwähnten, über den Taillenſchluß hinaufreichenden
Röcke, die nun auch allgemein auf der Straße unter den Jacketts oder
leichteren Sommerhüllen getragen werden ſollen. In betreff der Aermel,
die ſchon ſeit lange in der Mode eine Hauptrolle ſpielen, ſind wir
noch nicht völlig im klaren, denn die halblangen Aermel ſind immer
noch nicht ausgeſtorben, obgleich ihr Ende ſchon lange vorhergeſagt iſt.
Jmmerhin ſcheint der lange Aermel zu dominieren. Ueber die damit
zuſammenhängende Handſchuhfrage kann man ſich deshalb in bezug auf
ihre vorgeſchriebene Länge ebenſowenig poſitiv äußern. Indeſſen tritt

Sommerhut aus
ceriſeroten Strohborten

mit Roſen- und Laubſchmuck.
Gewinde aus grünem Taft.

die weiße Farbe, die ſchon ſehr lange die erſte Rolle ſpielt, jetzt hinter
ſarbigen, grauen und ganz beſonders hellbraunen, den ſogenannten
lederfarbenen, zurück.

Eine intereſſante Mitteilung aus Paris verkündet uns, daß die Schürze,
die bei unſeren Modedamen jedes Anſehen verloren hat, wieder zu Ehren
gekommen iſt. Die Hausfrau und ihre Töchter tragen, ebenſo wie das
Stubenmädchen, wieder Schürzen. Natürlich finden es dann die
eleganteſten Schneider und Wäſchefabrikanten nicht unter ihrer Würde
Schürzen zu erfinden, und man ſieht wahre Meiſterwerke in büntem
Changeanttaft und ſchwarzer Seide, von Säumchen und Phantaſie
nähten durchzogen, mit Samtbändchen und echten Spitzen garniert
Junge Mädchen gefallen ſich in Paris beſonders darin, die neue Mode
anzunehmen, und hoffentlich veranlaßt ſie der Beſitz dieſer Attribute
häuslicher Tugenden, ſolche auch mehr als bisher zu pflegen und dafür
die Abendtoiletten, Abendmäntel, alle dieſe Widerſacher der trauten
Häuslichkeit, etwas in den Hintergrund zu rücken. R. L.



I. Kleid aus graublauem Wollſtoff mit Spitzenzwiſchenſatz.
Graublauer, leichter Wollbatiſt bildet das Material, weißer Taffet
und Spachtelſpitzeneinſatz die Ausſtattung. Den in Glockenform
e Rock garnieren zwei Spitzenzwiſchenſätze, unter denen

er Stoff fortgeſchnitten wurde, und drei untergenähte Blenden.
Er kann ganz nach Belieben ſeſt abgefüttert oder auch auf loſem
Futterrock gearbeitet werden. An der reich garnierten, auf den
Schultern in kleine Fältchen genähten Bluſe legen ſich im Rücken,
vom Gürtel ausgehend, je zwei Spitzenzwiſchenſätze, welche vorn
aber nicht bis zum Gürtel reichen, ſondern in Bruſthöhe endigen.
Taffetrevers in der Farbe des Kleides mit voller Taffetroſette e e
umgeben den ſpitzen Ausſchnitt, der von einem kragenloſen Einſatz S

aus weißem Säumchentaffet mit Spitzenverzierung aus
gefüllt wird. Die weiten Armlöcher werden an der oberen
Hälfte von Spitzenvolants umgeben.

2. Bluſe mit Lochſtickerei. Die Stickerei kann ſowohl
auf Leinen als auf Batiſt gearbeitet werden, auch ſtickt
man beliebig die Blätter ebenfalls in Lochſtickerei oder führt
dieſelben in Plattſtich aus. Bei Leinen arbeitet man die
Quetſchfalte vorn und am Rücken mit je 2 Durchbruch
ſtreifen (5 Fäden ausgezogen, 4 Fäden zu Büſcheln zu
ſammengefaßt), ebenſo die Aermelbündchen. Die Aermel
ſind halblang und der neueſten Mode entſprechend, oben
glatt angeſetzt und unten weit ausfallend.

3. Schlafrock aus Flauſchſtoff mit geſtepptem Kragen
und Manſchetten. Zu dem ceriſeroten Flauſchſtoff iſt

gleichfarbiger Atlas abgeſteppt und mit Blendeneinfaſſung
verſehen worden. Er bildet den großen Schulterkragen
und die Stulpen der langen Aermel. Der Schlafrock iſt in
loſer Hängerform mit ſchräger hinterer Mittelnaht geſchnitten.

4. Frühjahrshut in Toqueform für junge
Damen. Die kleine, der neuen Mode entſprechende
Form iſt aus grauen Strohborten genäht. Ein
gleichfarbiges Taffet
gewinde legt ſich rechts
auf die Krempe. Veil
chentuffs garnieren die
linke Seite.

5. und 6. Nacht
und Taghemd für
Knaben von 12 14
Jahren. Bunte Bor

4. Frühjahrshut in Toque-
form für junge Damen S VI

L. Kleid aus graublanem Wollſtoff mit Spihzenzwiſchenſatz
Rückanſicht.

2. Sommerbluſe mit Lochſtickerei. Handarbeit.(Raturgroße Auſteranfzeichnungen anf dem Schnitt 3. Schlafrock aus Flauſchſtoff mit geſtepptem Kragen L ne
muſterbogen zur Modenbeilage Ur. 27. t und mee ter en TaſchenS



derteil und Rücken legen ſich in breiter Falte über
die Schultern. Lila Samt bildet den hohen
Faltengürtel. Ein Einſatz mit Stehkragen und
Stulpen von Filetſpitze vervollſtändigen den
kleidſamen Anzug. Zweifarbig abgetönte Taffet
garnitur am großen Kopf des runden Strohhutes.

12. Waſchbare Mullbluſe mit Spitzen
beſatz. Die glatten Bluſenteile werden von
Huerſäumchen durchzogen. Ueber dieſe
legen ſich vorn und hinten zweimal ge
kreuzte Zwiſchenſätze aus Klöppelſpitze
und eine Spitze von der gleichen Ar

beit. Dasſelbe Spitzen
material bildet auch den
Stehkragen und die

Bündchen der
halblangen, mit

Zwiſchenſetz
patten durch
brochenen halb
langen Aermel
bauſche.

13. Prak
tiſches Kleid
für Mädchen
von 14 16
Jahren. Samt

blenden und Treſſen,
die wie der Wollſtoff,
dunkelrot ſind, garnie
ren das aus glattem
Bahnenrock und Bluſe
zuſammengeſetzte Kleid.
Die Bluſe zeigt einen
Satteleinſatz und Steh
kragen von Fältchen
ſeide. i n und
Rückenteile ſind inQuetſchfalten geordnet n Mull

14. Hängerkleid a u t unt
mit Halbgüttel ſür t et
Mädchen von 4 6

Jahren. An der Vorderbahn wechſeln
Quetſchfalten mit geſtickten Streifen ab.
Am Rücken wiederholt ſich dieſe Garniturnur bis zu dem vorn ſeitlich aufgeknöpften Gürtel. Feſt angeſteppte Pliſſeefalten bilden das Röckchen.

15. Feſtkleid aus Samt für Mädchen von 7—8 Jahren. Dünner, brauner Velvet und
weiße, ſoutachierte Strohſtreifen bilden das
Material. Sowohl der Rock als auch die
Bluſe ſind eingereiht. Einſaz und Steh
kragen von weißer Seide. Glatter Stoffgürtel.

e

11. Seſuchskleid mit Maſchinen
ſickerei und Knopfbeſatz KRückanſicht.

ten verzieren das aus Hemdentuch an
geſertigte Nachtheind auf dem Umlege
kragen, den Stulpen und der ſchmalen,
geknöpſten Mittelfalte. Neben dieſer
liegt ſeitlich noch je eine breite Falte.
Das Taghemd ſchließt mit dem
Halsbündchen zum Anknöpfen des
Stehkragens ab. Schmale Aermel
bündchen. Steppfalten in der Mitte
der Vorderteile.

7. Kittelkleidchen für Knaben
von 3 5 Jahren. Die Vorder
und Rückenteile des dunkelblauen
Tuchkleidchens ſind in Falten gelegt.
An der Mittelfalte befindet ſich ſeitlich
der Knopſſchluß. Blaue Taffetpuffen
umranden den großen Kragen und
die Aermelaufſchläge.

8. Frühjahrs
paletot ſür Kna
ben von 12 14
Jahren. Eine im
inneren Rande un
tergeſteppte Knopf
lochleiſte verbindet
beide mit Taſchen
und Taſchenklappen
verſehenen Vorder
teile. Schmaler
Herrenkragen.

11. Beſuchskleid mit Maſchinenſtickerei und
Kuopfbeſatz, Veilchenblaues und weißes Tuchbildet das Material, welches ſchöne Maſchinenſtickeret 13. Praktiſches Kleid für Mädchen von 14-—16 Jahren. 14. Hängerkleid mit

i bereichert. Die Schulterlinie der Bluſe wurde durch 10. Namens;ug G W mit Halbgürtel für Mädchen von 46 Jahren. 15. Feſtkleid aus Samt für Mädchen
ſcheut ſchmale, angeſchnittene Aermelſtretfen verlängert. Vor Fuchſienzweig für Caſchentücher. von 7—8 Jahren.

d
SL Frühjahrspaletot für Knaben

von 12 14 Jahren.



Deueste (Doden
16. Kleid für kleine Geſellig

keiten oder die Table dhöte für
jüngere Damen. Blauer Taft
bildet das Material. Als Aus
putz wurden Spitzen verwendet.
Die rings um den Rock gleich
mäßig tief eingelegten
Falten ſind nur über den
Hüften feſtgeſteppt. Sie
fallen unten loſe aus.
Zwei Reihen Spitzengalons

garnieren den Rock. Der
loſen Bluſe ſind um die
weiten Armlöcher je zwei
Falten hohl untergenäht.
Als Garnitur trägt ſie
einen auf Taft ruhenden
Tülllatz, mit gekreuzten
Tüllgalons, Querſpangen,
Spitzenvolants und winzig
kleinen, blauen Samt
ſchleifchen. Spitzendurchzug

am hohen, hinten ſchlie
ßenden Stehkragen. Halb
lange Puffärmel mit
Spitzenvolants und Durch
zug. Den leichtfaltigen
Seidengürtel ſtützen Stäbe.

Die nächſte Nummer

bringt prakt. Anzüge

für Knaben und
Mädchen und einen
Schnittmuſterbogen.

e e

17. Fußfreier Bluſen
rock in enger Form. Wegen
der vielen einzelnen Teile
iſt die Vorlage auch zum
Aufarbeiten älterer Röcke
verwendbar. Der Rock
ſetzt ſich aus ſechs etwas
abgeſchrägten und aus ſechs

gezackten Bahnen zuſam
men. Untergeſteppte kurze
Teile ergänzen die durch
die Zacken entſtehenden
Lücken der letzten Knöpfe
als Verzierung der Zacken.

18. Automobil oder
Reiſemantel für Damen.
Die praktiſche, das Kleid
völlig deckende Form
eignet ſich ſowohl für Tuch
als auch für imprägnierten
Cheviot oder Loden. Der
Reverskragen iſt mit
Samt belegt. Weite Aermel
mit Aufſchlägen. Einge
ſetzte Taſchen. Der runde
Hut zeigt Federn und
Samtbandſchmuck.

19. Bluſe mit Knötchenſtickerei. Sie beſteht aus hell 18. Automobil- oder Reiſemantel für Damen.
grünem Wollbatiſt. Die Knötchenſtickerei iſt auf den Vorder
teilen und auf den hohen Stulpen der Bauſchärmel angebracht
Kurze und lange Säume wechſeln an den Vorderteilen ab.
Der hinten ſchließende Stehkragen iſt in Falten gelegt.

20. Anſtandsrock aus geſtreiftem Harchent
mit Stickereibeſatz für Damen.

1 J

Fußfreier Hluſenrock in enger Form. 19. Einfache Gluſe mit Kuötchenuſtickerei.
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Unſeren geehrten Abonnenten teilen

wir hierdurch mit, daß ein
Kinder Schnittmuſterbogen

mit nächſter Nummer erſcheint und
zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.

Frühjahrsanzug aus braunem
Wollſtoff mit kariertem Beſatz.
Zum Bilde auf der erſten Umſchlagſeite).

Unſer aus dem Pariſer Atelier
Buſenet entnommenes Modelle ver
einigt wieder alle Vorzüge eines prak
tſchen und eleganten Kleides in ſich.
Bekanntlich iſt ja elegant immer nur
das, was für den betreffenden Zweck
angemeſſen und paſſend iſt, und ein
Kleid, in dem man ſich auf der Straße
ſehen läßt, darf eben, wenn es elegant
genannt werden ſoll, durchaus nicht
ſchreiend und auffallend ſein. Die
braune Farbe iſt auch für die neue
Saiſon noch Modefarbe geblieben. An
unſerer Vorlage iſt karierter Stoff in
braunen Tönen zur Garnitur ange
bracht. Er iſt nur in diskreter Weiſe
zwiſchenſatzartig verwendet. Mit Stoff
bezogene Knopfformen bilden die übrige
Ausſtattung Der moderne, mit
braunem Taſt bezogene Frühjahrshut
gibt dem Anzug einen feſchen Abſchluß.

entfernt sehnelt, sicher und billig
Haliflor-Sommorsprosson-bröme

per Dose M. I.Halitlor- Company Doberan (06, Mecklbg,

welche vorhandene Verkaufsstellen nachweist-

Eart Thielecke, Naglehurg
Dreiengelſtraßße 12. Seleph. 2502.

Tiſchterei mit elekkr. Hetrieb
Kontor und Bureaneinrichtungen. [I454

Heinrich Meyer
Schuhmachermeiſter,

Poeterstrasse 10,
Snerialwerkstatt

für Anfertigung ortho
S vpädtſcher und naturge

SDimäßer Jußbekleidung
Deſstenanfertigung
für Krüppelfüsse in
eigner Werkstatt.
Anfertigung von Juß

verlängerungs
Apparaten. das S

neueſte auf S
dieſem Gebieke
Einzig am Platze

Gold. Med-
andw.-e Lusstell.
Magdeb.

1Postkolloliebigseife
(82 Stück a 50 für 10,

1Postkollo Abfallseife
(zirka 50 65 Stitck) für 5

verſenden franko unter Nachnahme [1433

Liebiq Co. Dresden 8.
erkernen bei mirJunge Damen hach itetteſtemschnikt

„Das Schneidern“
theoretiſch und praktiſch in kurzer Zeit.

Damen Koſtüme werden elegant und S
ſauber in kürzer Zeit angefertigt. 8

Marie Rramer, Modiſtin,
Königſtraße 66, Eingang Straßburgerſtraße.

in allen Farben verkauftS

hillig, auch fertigt ſolche
von ausgekämmten Haar
an, ſowie Unterlagen,

Puppenperücken uſw.

Emil Stemmler,
Glattehgerstrasse 79, Beke Moritzbrücke

Daſelbſt wird fortwährend jeder Poſten
ausgekämmtes Dameunhaar gekauft [1530

Sanatorn,
Apparat zur erstellung Kollen-sairer Bäder in Hanise, neu, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verlaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten u

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag: Hühnerſuppe von einem

alten Huhn mit Reis. Das
Hühnerfleiſch mit Senſſauce und
Kartoffeln. Einfacher, warmer
ne mit Backobſt vder Frucht
aſt.

Montag: Bohnenſuppe mit Würſtchen
Omelette mit Apfelmnus von

Ringäpfeln.
Dienstag Grünkernſuppe. Leipziger

Allerlei oder Büchſenkohlrabt mit
Bauchſpeck.

Mittwoch: Kartoffelſuppe. Reis
brei mit gebratener Leber vder
Bratwurſt.

Donnerstag Haferſuppe. Sauer
kraut mit Kartoffelbrei und Pökel
fleiſch.

Freitag Linſenſuppe. Gebackener
Fiſch und Kartoffelſalat.

Sonnabend Durchgerührte Erbſen
ſuppe. Frikaſſee.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag: Pilzſuppe. Farecierter

Braten mit Sauerkohl, Kartoffel

Apo. Kamoldt“s
Tamarin den

(mit Schokolade umhüllte, erfrisohende,
ah führende Fruehtpastillen) sind das

nsts und wohngeimsekongsts

Abrühr mit
Kinder u. Erwachsene
Schacht. (6 St.) 80 Pf. einzeln [5 Pf.

in fast allen Npotheken.
Allein echt, wenn von Apoth.

C. Kanoldt Nehf. in Gotha

J ahrräder,
J beſte karke, ſtabif S elegant, leichter Cauf,
von j0o n. an. las

Teilzahlung gern gestattet, ohne Preis aufschlag.
Wringmaſchinen v. 162nk. an empfiehlt
Fr. Gronan, Jakobſtraße 4, L.
Nauener Wäsche Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. [1443
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dyd. von 65 J an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

„Slora“ Be
Dampfwäſcherei und Berl. Glauzplätterei

n Klma Schimpkf,
Zerliner Straße 25 26.

Annahme von Herren und Familtenwüſche.
Spezialität: Sauberſte Ausführung in
Braut Ausſtattungen GardinenSpannerei

Prompte Bedienung Billige Preiſe

G

Magdeburg
Breiteweg I85

beſindet ſtch

Georg Mook
Möbelmagazin

Große Zager park., I. u. 2. Etage.
Permanente Ausſtellung von

Muſterzimmern
in Extra Räumen

Kusſtattungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten ſow.
einzelne Ergänzungsſtiücke, wie Harderoben
ſchränke, Trumeaus, Spiegel u. Bolſter
waren, Schreibtiſche und Vücherſchranke
1502] in jeder Preislage.

Muſterbuch und Preiskurant franko

Georg Mook u
dicht neben Cafe Hohenzollern.

klößen und Apfelſinenmarmelade
als Kompott. Abends Spiegel
eier, Salat und Aufſchnitt.

Montag Gemüſeſüppe. Gebeiztes
Ochſenherz mit Schmorkartoffeln.
Abends Apfelreis.

Dienstag Baumwollſuppe. Ge
bratene Schweinslendchen mit Dampf
kraut und Kartoffeln. Abends
Lungenhachis mit Kartoffeln.

Mittwoch: Durchgeſchlagene Graupen
ſuppe. Gedämpfte Hammelkeule
mit Weiß oder Welſchkraut. Abends
Kartoffelpuffer mit Pflaumenſauce.

Donnerstag: Gebundene Suppe.
Gekochter Schinken mit Backobſt und
Karthäuſerklöße. Abends Buch
weizengrütze mit Milch

Freitag (egetariſch) Hagebutten
ſuppe. Möhrengemüſe mit Kar
toſfeln. Gräupchen mit Kohlrabi.

Hafergrütze mit Preißelbeeren
Abends Eierkuchen mit Kirſchſaft.

Sonnabend Kartoffelſuppe. Saure
Linſen mit Bratwürſtchen. Abends
Apfelklöße mit brauner Butter.

Kartoffelklöße. Kochdauer eine
Stunde, 5 6 Perſonen. Zutaten
2 Kg gekochte, geriebene Kartoffeln
3 Eier, 2 Eßlöffel voll Milch oder ſonen. 2 Stunden. Das Herz wird
ſaurer Rahm, 1 Eßlöffel voll zerlaſſener von allem Fett befreit, in Hälften ge
Butter, Salz, Muskat, 1 altes Weiß- ſchnitten und 2 Tage in eine gute

brot würflig geſchnitten und in Butter
gelb. gebraten. Nimm feſte harte
Wachskartoffeln, koche ſie tags zuvor
in der Schale ab, entferne dieſe und
reibe die Kartoffeln fein. Vermiſche
die Kartoffeln nun mit den Eigelb,
Milch oder Rahm, zerlaſſener Butter,
Salz und Muskat und Ziehe den
Schnee der Eier loſe durch die Maſſe
Iſt dieſe noch zu feucht, ſo empfiehlt
ſich ein Zuſatz von feingeſtoßenen
Zwiebackskrumen vder Mehl. Mit
Hilfe von Mehl forme in der Hand
große runde Klöße aus dem Teig,
wirf ſie in leicht geſalzenes, kochendes
Waſſer und laſſe ſie 105 15 Minuten
abkochen. Verſäume nicht, vorher einen
Probekloß zu kochen, um die Haltbar
keit des Teiges zu erproben. Lege
immer ſo viel Klöße nebeneinander,
wie Platz haben. Nimm ſie mit einem
Sieblöffel heraus und richte ſie in
einer Gemüſeſchüſſel an, I altes Weiß
brot wird würflig geſchnitten und in
Butter braun gebraten, ſchütte dann
die Würfel mit der daranhaftenden Butter
über die Klöße, ſie erhalten dadurch
einen angenehmen, kräftigen Geſchmack

Gebeiztes Ochſenherz. 6 Per

ſcheut das Feuer, hat aber vorherEin gebranntes Kind die größten Schmerzen auszuhalten.
und behält oft entſtellende Narben. Jn jedem u ſollte e eine
Schachtel der vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertrefflichen Wenzel-Salbe nur das beſte Mittel für
durch Verbrühen oder Verbrennen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine
unfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen Hämorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt pro Schachtel

Allein Fabr. Chr. Wenzel Co Mainz-Mombach. [1464

heilt d. schwie-totter n eunter Garantie
C. Buchholz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14. halsam. Labor

Zahn-Atelier Anna Hamemnelk,
Breiteweg Nr. 179, Ecke Himmelreichſtraße. ab

Künſtl Zähne 150 an Reparaturen ſchnell u. billig. Schmerzlos Zahnziehen.
Plomb. Nervtst. Zahnreinigente. Sprechſt. tägl. 9-7 Uhr.

Plienmiſch.

G Dien Menfong-Sssenz
30 Fl. portofr. Austr. Eucalyptusölengl. Wunder

M tler, Fgelsdort, Thür

n e
e

erzeugt rosiges jugendfrisches Aussehen, reine weiße
sammetweiche Haut u. zarten blendendschönen Teint

a Stüek 50 Pfg. überall zu haben.
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Eſſigbeize von aufgekochtem Eſſig nebſt eGewürz, Zwiebel und Lorbeerblatt
eingelegt. Dann nimmt man es
heraus, ſpickt es fein und brät es auf
beiden Seiten in ſteigender Butter gar.
Hürz vor dem vollſtändigen Garwerden
beſtreut man es mit geriebener Semmel
und begießt es mit Sahne, läßt es
damit noch etwas durchdämpfen, nimmt
es heraus und ſchneidet es in ſchöne
Scheiben Der Zurückbleibende Saft
wird mit etwas Beize und einem
Löffel Sahne verkocht, mit acht
bis zehn Tropfen Maggis Würze im

Geſchmack gekräftigt und über die
Scheiben gegoſſen. v. Bg.

Baumwollſuppe. Jn einen
Topf mit Liter Milch tut man

dies recht glatt, ſchlägt 4—5 Eier
dazit, die man tüchtig mit dem Mehl
verquirlt, und gießt den Teig unter
beſtändigem Umrühren in kochende
Brühe (3 Liter), die von Maggis
Bouillonkapſeln hergeſtellt, bis dieſelbe

e

Was Sagen die Inserenten der

„Sächsisch- DThüringschen Hausfrau

die stete Wiederholung
Magdeburg, 18. Januar 1908.

Bernruf 2953.
Aug. Richter, Fischgrosshandlung.

Ehrenpreis u. Lob- Anerkennung Kochkunst-Ausstellumg.
Beste u. billigste Bezugsquelle f. Rest. u. Wiederverkäufer

Breiteweg 89/90.

n

Ueber die Wirkung meines Inserates in Ihrem
geschätzten Blatte Kann ich Ihnen meine Zufrieden-
heit aussprechen der beste Beweis dafür ist wohl S

e

S
riniimmnnmnte

Fragen
171. F. Kr., hier „Meine Azalie

treibt ohne Blattknoſpen ſchon Blüten,
die zu vertrocknen ſcheinen. Wie muß
ich die Pflanze behandeln, damit ich
ſie erhalte 2“

172. Unzufriedene: Wie gewöhnt
man einem Manne das Rauchen ab 2“

173. Praktiſche Lotte: „Kann ich
mir einen weißen Strohhut ſelbſt reinigen
und wie muß ich dabei verfahren

I74. Frau E. in O. „Weiß
vielleicht jemand ein hübſches Gedicht
oder irgend etwas, was ſich zum Vor
trag eignet für eine Schweſter zur
Silberhochzeit, ganz gleich, ob ernſten
oder heiteren Jnhalts 2 Vielleicht auch
ein kleines Gedicht für meine zehn
jährige Tochterdicklich wird.

Die Jnfluenza.
Die Jnfluenza iſt eine Krankheit der verſchiedenſten

Symptome, die häufig epidemiſch. auftritt Iſt ſie eigentlich
an keine beſtimmte Jahreszeit gebunden, ſo leiden die meiſten
durch ſie doch gerade zur naßkalten Winterzeit.
deutung der Jnfluenza wird mancherſeits vielleicht übertrieben,
anderſeits gibt es aber auch viele Menſchen, die ſie unter
ſchätzen, ſich bei „ſolch' leichter Erkrankung“ gehen laſſen
und ſo ihren Körper ſelbſt der Gefahr einer ernſteren, nach
haltigeren Erkrankung preisgeben

Man ſoll ſich bei keiner, auch nicht bei der ſcheinbar
Ieichteſten Erkrankung gehen laſſen, ſondern man trachte
ſtets energiſch, den Keim der Krankheit zu entfernen.
gibt viele Fälle, wo man den Einfluß des ſeeliſchen Willens

auf das Befinden des Körpers an ſich ſelbſt ſtudieren kann.
Ernſt Freiherr von Feuchtersleben weiſt uns derartiger
Möglichkeiten in ſeiner Abhandlung „Die Diätelik der Seele

Die Be

zu beginnen

Bedeutung
Es

genügend nach. Zweifelsohne hat Feuchtersleben als Philo
ſoph den Nagel auf den Kopf getroffen der Mediziner darf
ſich aber nicht verhehlen, daß Feuchterslebens Theorie nur
in einem Teil der Krankheitserſcheinungen zu beobachten
iſt, daß es auch Krankheitserreger gibt, die zu mächtig ſind,
als daß der ſeeliſche Wille allein ſchon den Körper dagegen
widerſtandsfähig zu machen vermöchte.
müſſen wir unſern Willen waffnen Und ihm Vorbengungs
mittel geben, die den Körper ſo beeinfluſſen, das die Krank
heitserreger bei ihm nicht das Feld finden, ihre Zerſtörung

Ein ſolches Mittel gegen die Jnfluenza, den Schnupfen
und Huſten zit beſitzen, iſt gewiß von nicht zu unterſchätzender

Man führe zu dieſem Zweck ſtets den kleinen
Jnhalierapparat Promptin bei ſich, der nur 75 Pfennige
koſtet und in allen Apotheken und Drogerien zu haben iſt
denn es iſt gut, von Zeit zu Zeit einmal die Lungen voll
zu atmen durch dieſen Apparat, den man ſowohl für das
Einatmen durch die Naſe als durch den Mund gebrauchen

In ſolchen Fällen

kann. Die durch den Jnhalator eingeatmete Luft
äußerſt angenehm, erfriſchend und wohltuend und macht
die Schleimhäute der Atmungsorgane gegen die Keime der
Jnfluenza widerſtandsfähig.
gewährt ſie fühlbare Erleichterung.
jederman ſtets einen Jnhalierapparat Promptin bei ſich
tragen diejenigen, die an Jnfluenza, Schnupfen, Huſten uſw.
leiden, ſowohl als fene, denen der ſchädliche Einfluß der
Witterung noch nichts anhaben konnte.
billigen Mittels hütet man ſich vor der Jnſluenza, vermöge
ſeiner erträgt man dieſe Krankheit leicht. Aerzte haben ſich
von den vorzüglichen Eigenſchaften des Promptin überzeugt
nnd empfehlen ſeine Anwendung ihren Patienten.

Wir können ſagen, daß wir hiermit ein gutes Stück
weiter gekommen ſind in der erfolgreichen Vorbeugung von
Krankheitserſcheinungen, ſpeziell der in letzter Zeit ſo viele
Opfer heiſchenden Modekrankheit der Jnfluenza.
dieſe Neuerung recht vielen Menſchen zum Wohl gereichen!

Fr. K.

wirkt

Bei engbrüſtigen Perſonen
Zur jetzigen Zeit ſollte

Vermittels dieſes

Möge

5 Pfennig
das Wort.

Hlelken Anzeiger i Million
Kuflage.

Erſcheint in „Fürs Haus und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S. Hamburg, Hanunover, Köln,
Leipzig, Magdeburg. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Angebote.
um 1. April d. J. werden für eine neu zu

gründende höhere Mädchenſchule, welche
mit 3 Lehrkräften beſetzt werden ſoll, noch 2
geprüfte Lehrerinnen geſucht. Gefällige An
gebote mit Lebenslauf, Zeugniſſen und Photo
graphte werden erbeten an Bergwerksdirektor
M. Bähr, Grube Jlſe, N.L. [675
Suche zum 1. 4. 08 oder 1. 7.08, evangeliſches,

zuverläſſig erfahrenes Wirtſchaftsfräulein,
bei hohem Gehalt, perfekt in feiner Küche und
Wäſchebehandlung. Keine
Küchen mädchen vorhanden. Frau von Bernuth,

Keßburg, Weſt Preußen. [667
Wilſchaftertn wird geſucht zum 1. April

für ſelbſtändige Führung eines Oekonomte
haushaltes. Dieſelbe muß Molkerei, Feder
vieh, Küchengarten, Leutebeköſtigung über
nehmen können. Anerbietüngen initk Zeug
niſſen und Gehaltsanſprüchen unter P. R. 681
Berlin, Lindeitſtr. 26
Ehe gehe ſunges Mädchen die

den Haushalt und die gute, dürgerliche Küche
erlernen will wird für 1. Mai geſucht. Auf
ein Jahr. Schlicht um ſchlicht. Familien
anſchluß. Frait Einmy Aßmy, Küſtrin N.
Hotel und Geſellſchaftshaus. 715
Geno zu möglichſt ſofortigem

tüchtiges einfaches Fräulein
ſtändig die feine Küche kocht und ſchon im
gutem Hauſe tätig war,
halt, Mädchen vorhanden, freie Reiſe Offert.
mit Zeugnisabſchriften und Photographie
Frau Bankdirektoör Dr. Lohmann, Saar
brücken (Rheinprovinz). [739
Gerilderes evangeliſches Fräulein in Jnnen

und Außenwirtſchaft firm, 2. April geſucht.
Bitte Bild, Zeueniſſe und Gehaltsanſprüche
einzuſenden. Frau H. Kloß, Groß-Tillendorf,

bei Frauſtadt. [735Ein Kindergärtnerint 1. Klaſſe für 2 Mädchen
von 10 und 7 Jahren und 1 Knaben von

6 Jahren zu Oſtern geſucht. Konzeſſion bis
zunt 12. Jahre. Angebote möglichſt mit
Photographte, welche zurückgeſchickt witd, ſind
zu richten an Frau Meyer zu Hollen, Iſſel
horſt, Weſtfalen [718
Ein junges Mädchen welches mit der Buch

führung vertraut iſt und ſich erholen möchte,
wird gegen frete Station für die Monate
Mat Mitte September verlangt. Braunklage
(Oberharz) „Hans Jrmgard [721
unges Mädchen aus anſtändiger Famtlie,V das mit Hausarbeiten vertraut iſt, findet
dauernde, angenehme Stellung als erſtes
Mädchen. Offerten an Frau Branereibeſitzer
Adelheid Kruck, Neudamm (Brandenburg) [787

Eintritt

Milch wirtſchaft.

das ſelbe

kinderloſer Haus

Sküte. die ſelbſtändig kochen kann und firm
in der ff. bürgürlichen Küche iſt, wird für

ein Fremdenpenſionat zum 15. Mai geſucht.
Offerten mit Gehaltsanſprüchen und Zeugniſſen
zu richten an „Haus Jrmigard“, Braunlage

(Oberharz). [720Einzelne Dame ſucht zum 1. 4. oder ſpäter
einfaches gebildetes Fräulein zur Unter

Haus und Geſchäft (Buch
händlung). Beſte Empfehlungen Bedingung.
Frau Th. Hermpel, Meuſelwitz, S. A. [775
hre evangeliſche Stütze, nicht unter

23 Jahre Beaufſichtigung der Schul
arbeiten (Franzöſiſch, Muſik), 10ährige Tochter
Ansbeſſern, etwas kochen Mädchen gehalten.
Anſprüche: Carmeſin, Groß Lichterfelde bei
Berlin, Promenadenſtr. 5. [722
Gehht zum I. April zu meinen zwei

Kindern, 83 und 5 Jahre, ein durchaus
zuverläſſiges in Kinderpflege und Erziehung
erfaährenes Fräulein mit guten Zeugniſſen,
etwas Hausarbeit erforderlich. Frau Apotheker
Steiniß, Berlin, Regensburgerſtr [773
Suche ein im geſamten Haushalt erfahrenes

Fräulein für alle häuslichen Arbeiten
für eine durchgus ſolide Stellung Freund
liches heiteres Weſen bheborzügt. Antritt
I. April, Anfangsgehalt 20 monatlich, bei
Zufriedenheit bald ſteigend. (Keine kleineren
Kinder). Anna Tilgner, Stellenvermittlerin,
Berlin N., Grünthaler Straße 104. [774

ür einen Haushalt von 2 Perſonen wird
ein einfaches junges Mädchen, evangeliſch,

geſucht, welches ſauber und flink alle Haus
arbeit verrichtet, nähen und plätten kann.
Nähe Düſſeldorf. Offerten mit Zeugniſſen,
Gehaltsanſpriſchen an Frau O. Simons,

Wickrath. [779Ein anſtändiges, junges Mädchen kann die
Damenſchneideret praktiſch und gründlich

erlernen. Elsner, Modiſtin, Berlin, Graäun

ſtraße 37. [763Suche I. 4. für Stadthaushalt auf dem
Lande gebildetes älteres Fräulein zu

meiner Unterſtützung, welche gut kocht,
ſchneidern kann, in allen Hausarbeiten be
wandert, Intereſſe für Eeflügel erwünſcht, 2
Dienſtmädchen vorhanden. Familienanſchluß.
Zeugnisabſchriften, Photographie, Gehaltsan
gäbe ſenden an Frait G. Schmidt, Rittergut
Sohlen Dodendorf (Magdeburg). [742
Sie ſofort einfache Stütze zu 3 kleinen

Kindern, leichtere Hausarbeit und Nähen
Bedingung von der Heide, GeiſenheimRhein.

Suche ſofort erfahrenes, zuverläſſtges Mädchen
für Küche und Haushalt. von der Heide,

GelſenheimRhein. [753

ſtützung in

Kindergärtnerin 1. Klaſſe, katholiſch, zumE. April er. geſucht. Sondermann, Königl.
Förſter, Paoſſen bei Skaisgirren (Oſtpr.) [729
Geſiht ſofort oder 1. April ein einfaches,

evangeliſches Mädchen für alles, von
freundlichem, beſcheidenem, ruhigem Weſen,
geſund, fleißig, reinlich. Gute, dauernde
Stelle. Angebote mit Gehaltsanſprüchen und
vorhandenen Zeugnisabſchriften an Frau
Landgerichtsrat Rheiniſch, Zweibrücken. [761
Hls Wirtſchafterin, an Hansfranenſtelle, ge

bildetes, doch einfaches Mädchen bis
24 Jahr, am liebſten Waiſe aus guter
Famtilie, in Gärtnerei und Landwirtſchaft
verlangt. Bedingungen Tätiggewöhnt, evang.,
groß, hübſche Erſcheinung. Offerten mit
Zeugnisabſchriften Bild an A. B. Potsdain

Lenneſtraße 74. [783
Geſuche.

Sie zum Frühjahr für meine 18 jährige
Tochter in Küche und Haus ſchon recht

erfahren, Aufnahme in gebildete evangeliſche
Familie, zur Unterſtützung der Hausfrau und
weiteren Ausbildung ohne gegenſeitige Ver
gütung. Landarzt oder Oberförſter-Familie,
wo feine einfache Geſelligkeit gepflegt wird,
bevorzugt. Offerten L. H. poſtlagernd Elber

feld. [668Gebildete Fräulein, evangeliſch, 19 Jahre
alt, ſucht Stellung als Stütze in beſſerem

Haushalt, zum 1. April. Famtlienanſchluß
Bedingung etwas Gehalt erwünſcht. Offerten
unter R. S., hauptpoſtlagernd Gera, Reuß.

räulein, 18 Jahre, ſucht Stellung bis
I. Mat, als Stütze und Geſellſchafterin.

Offerten erbeten W. H. 10, poſtlagernd
Schmölln, S. Altenburg [780
J meine neunzehnjährige Tochter (höhere

Döchterſchule) ſuche zum 1. 5. Aufnahme
in beſſerem Hauſe, wo ſie das Kochen erlernen
kann. Taſchengeld erwünſcht, Familienanſchluß
Bedingung Berlin bevorzugt. Frau Kauf
mann Patig, Liegnitz, Neue Goldberger

ſtraße 53. 731Geldes müſikaliſches junges Mädchen,
19 Jahre, im Kochen und Schneidern nicht

unerfahren, ſucht zur Vervollkommnung zuin
E. März Stellüng in feinerem Hauſe als
Stütze Und Geſellſchafterin bei vollſtändigem
Familienanſchluß und etwaigem Gehalt. Land
oder Vorſtadt bevorzugt. Offerten hauptpoſt
lagernd H. A. 17, Altong. (745

ebildetes, junges Mädchen, Gutsbeſitzers
tochter, wünſcht Engagement als Reiſe

begleiterin oder Geſellſchafterin. Gefällige
Offerten unter B. B. an Felix Hedicke, Buch
handlung, Wismar t. M 1755

wünſcht

ausdame. Gebildetes, evangeliſches Fräulein
2 geſehten Alters, welches zuletzt 31 Jahr

einen herrſchaftlichen Haushalt geführt und
durch Todesfall fret geworden, ſucht, geſtützt
auf beſte Empfehlungen, einen ſelbſtändigen
Wirkungskreis, auch zur Erziehung mutter
löſer Kinder. Gefällige Offerten unter M. K.
Aachen, Rheinland, Harskampſtr. 7. [746

uche für meine 20 jährige Tochter Stellung
als Stütze in beſſerein Hauſe wo Mädchen

vorhanden. Selbige iſt in allen Zweigen des
Haushaltes bewandert und nicht unerfahren
in Weißnähen und Schneidern. Familien
auſchluß Bedingung Kleines Taſchengeld er

Werte Offerten nach Dresden
Pragerſtr. 52, II. [743räulein aus guter Familie, 39 Jahre alt,

evenkuell mit Kenntniſſen in der Büch
führüng und Luſt zur Krankenpflege, ſucht ge
eigneken Wirkungskreis Gefällige Offerten
unter H. 760 an Fürs Haus“, Berlin,Lindenſtraße 26. [760Suche für meine 18 jährige Tochter zum I. Mat

Aufnahme in guter Familie, wo ſie das
Kochen urd den Haushalt gründlich erlernen
kann, bei völlſtändigem Familienanſchlüß, und
wo ein Dienſtmädchen gehalten wird. Gefl.

Offerten unter O. S. 36 an „Hannoverſche
Häusfrau“, Limburgſtr. 1. [759

Suche für meine 19 jährige Tochter Aufnahme
zur weiteren Ausbildung im Kochen und

Haushalt, ohne gegenſeitige Vergütung bei
vollen Fämilienanſchluß, zu Oſtern oder 1. Mat
Offerten unter K. E. poſtlagernd n

768(Saale)
ür meine Tochter, 19 Jahre alt, welche die
höheren Schülen, Jnſtitut beſucht hat, in

den Handarbeiten ſowie in den übrigen Haus
arbeiten erfahren tſt, ſuche ich Aufnahme in
beſſerer, gut katholiſcher Fainilie, wo ihr
Gelegenheit geboten ſich noch mehr auszu

bilden, hauptſächlich auch in den Umgaängs

Berlin, Lindenſtraße 26.

formen Hauptbedingung Familitenanſchluß,
vielleicht etwas Taſchengeld. Gefällige Offerten
unter F. H. 7614 erbeten an „Fürs et

7

Suche für meine 15 jährige Tochter I. AprilS Stellung bei 12 Kindern in beſſeren
Hauſe. Köſter, Berlin NO Cotheniusſtr 8. [730

in Mädchen ſucht Stellung nach außerhalb
Hedwig Hörske, Berlin, Lachmann Straße

Nr. 5, vorn 3 Treppen. 769
Schluſz der AnzeigenAnnghnie

für den
e „Stellen-Anzeiger“

iſt ſtets
12 Tage vor Erſcheinen des Heftes
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Anktworten.
An A. L.. Joh. (Frage 153 in

Nr. 209.) Sie fragen „Kann eine junge
Dame uſw. Ja, gibt es denn für
eine „junge Dame“ ein langes Fragen
und Ueberlegen Weiß ſie denn nicht
ganz genau, daß ein Soüupieren mit
einem Herrn in deſſen Wohnung ein
grober Verſtoß gegen die Etikette iſt
und der guten Sitte direkt ins Geſicht
ſchlägt Wenn ſie nicht von vornherein
der Ueberzeugung war, daß ein der
artiges Beiſammenſein vollſtändig un
möglich iſt, dann iſt dies allerdings
ſehr traurig. Jch würde der betr.
jungen Dame raten, den guten Ton
etwas genauer zu ſtudieren, bei ihr
ſcheinen ſich die Begriffe ſehr verſchoben

zu haben. M. H.
Zriefkaſten.

An S. 35. Die Kinder erben
die Frau des Vermögens

An Luſtiges Lieschen. Jeder ver
nünftige Menſch muß Jhnen recht geben.

An A. in H. Remoulade bereitet
man meiſt aus Oel, Moſtrich, Eiern
und Gewürzen:

An Kl. 38. Nach S 1915 des
BGB. iſt die Beſtellung eines Gegen
vormündes nicht erforderlich.

An E. D. in H. Als paſſendes Ein
ſegnungsgeſchenk für junge Mädchen
empfiehlt ſich das Album „Erinnerungs
flicken“, herausgegeben von Margarethe

Pfaff. Es iſt dieſes ein nett aus
geſtattetes, hübſch gebundenes Akbum

Aufzeichnungen in poetiſcher Form, das
als Sammelalbum für Proben lieb
gewordener Kleider gedacht iſt. Für
manches ſinnige Mädchengemüt jeden
falls wertvoller, wie vergängliche
Blumen, womit die jungen Mädchen
an ihrem Einſegnungstage von allen
Seiten überſchüttet werden. Das
Album iſt zum Preiſe von 5 vom
Deutſchen Druck und Verlagshaus,
G. m. b. H., Berlin SW., Linden
ſtraße 26, Zu beziehen.

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe ihrer vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittinng von 50 Pfennig kür die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt

An A. 100. Wie ich aus Jhrer
Handſchrift ſehe, ſind Sie etwas ſchnell
von Entſchluß auch jede Arbeit muß
bei Jhnen immer raſch von der Hand
gehen, ſonſt werden Sie ungeduldig.
In Jhren Anforderungen ſind Sie für
Jhre Perſon beſcheiden Zu nennen,
Sie ſind ein Menſch, der ſich leicht
von anderen überreden läßt und haben
dadurch vielleicht fchon manchen Nach
teil und Kummer gehabt. Darum
wäre mehr Mut und Feſtigkeit des
Charakters nötig, um die Schwierig
keiten des Lebens zu überwinden.

größeren Formats mit tagebuchartigen

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße d
(Eingang Weberſtraße).

Ratsel Ecke
Preisausſchreiben Nr. 100

für unſere Leſer
Der Verlag der „Sächſiſch

Thüring ſchen Hauefraun“
ſetzt für die Löſüng der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus

I. Preis: Wäſche nach Wahl im
Werte von 15

2. Preis: Goldwaren nach Wahl im
Werte von 10

3. Preis Weißwaren nach Wahl im
Werte von 3

4. Preis Kolonialwaren nach Wahl
im Werte von 3

5. Preis: Wollwaren nach Wahl im
Werte von 3

Gieb mich nicht dem, der in der
Not

Dich bi tet um ein Stückchen Brot,
Du hätteſt mich in deiner Bruſt
Und wüßteſt nichts von Leid und

e Luſt

Und doch ſtand ich in bangem Leid,
Jn unvergeßlich ſchwerer Seit
Der Korſe bot mir Schmach und Hohn,
Gekreu zu HPreußens Königsthron.
Nun trittſt du mich mit Füßen gar,
Dort fall ich aus der Luft fürwahr;
Hier rag' ich in die Luft hinein,
Nun ſag es flugs, wer mag ich ſein d

Die Löſungen ſind auſ Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben
Nr. 1007 an die Schriftſtelle der

„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau“,
Magdeburg, Regierungſtraße 14, einzu
ſenden Schlußtermin für Einſendungen
I. April 1908. Die Entſcheidung
erfolgt durch den verantwortlichen Re
dakteur des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Fräge, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes
nach der Vorſchrift des S 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Auflöſung
der Knackmandel 102

Stecknadel.
Preiſe empfingen

Frieda Hildebrandt, Zerbſt i. Anh.,
Luſverſtr. 20, J.

Johanna Piorkowski, Magdeburg
Charlottenſtr. 13.

Hermann Eiſengarten, Halle a. S.,
Dryanderſtr. 8, II.

Fritz Hönniger, Erfurt,
Straße 5, II.
Der betreffende Preis ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäſtsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Udeſtedter

Tapetenfanrik Magdeburg Verkaufsſtellen
ar m. A. Anh.

Besker gpanſscher Meſf für

Blutarme und
Magenkranke
Uberal zu haben

22 ſowie Unterlagen, aucho E von aus gekämmten
9 Haar fertigt preiswert an

Wilh. Kessler, Rriseur, BerlinerStrasse gegenub. d. Kirche [rass

Hermann Alingenbery,

Sehoboladon- und Züekerwarentabrit,

Magdeburg-Neustaclt,
Telephon 4371,

empfiehlt ſeine als vorzüglich welt und
breit bekannten Fabrikate als Wonbon,
Kakao, Schokoladen. Srallinee. Mar
zipan, gebr. Mandeln, Hufſtenhilf,
Waffelbruch, Erfriſchungs-onbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 vVerkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Jn Magdeburg
Serlinerſlraße b. Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Weanmontkſtraße 14,
Halberſtädterſtr. Schönebeckerſtr. 96.
Sudenburgerſtraße 24, Hoetheſtraße 19,
ZIrndtſtraße 17, Agnetenſtraße 1
Kohepforteſtr. 48. Tübeckerſtr. 18,
1420 Schmidtſtraße 45/46.

Otto Rempfe

Empfohle mein reichhaltiges Lager in

2Bold, Silber- u. Afenidewaren.

Franz Willecke,..
Eoke Prälatenstrasse. Viktoriastrasse Nv. 15 Ecke Praälatenstraese.

Emnille- Zörſe
Magdeburg, Breiteweg 119,

Ecke Braunehirſchſtraße-

Empfehle meine reichhaltige Aus
wahl in prima Emaille, Glas,
Porzellan, Steingut, Bürſten
waren und anderen Haushalt
Artikeln zu billigſten Preiſen.
Jede Hausfrau überzeuge ſich ſelbſt.
Mitglied des RabattSparvereins.

1500] BoSsse-

Ia bunte eGummi Bälle
Tennisgelluloidhälle

per Stück 2, 3, 4, 8, 10, 12 bis 1.75

Kreiſel
Reifen
Torniſter

I. Schmidt jun. à Co.
Breiteweg 141.

Für Wiederverkäufer Preisliſte gratis

Siegfried Alterthum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetriehb

Anfertigung von

Ausstattungen und Extra Bestellungen
sowie

Reparaturen in kurzer Zeit
Anstricken und Anweben

getragener Strümpfe, [1218
auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind

Breite Weg 257, Ecke Moltkeſtr.
Fabrik: Rogätzerſtr. 45

Kaiſer Wilhelmplatz 9, Fernſprecher 5561
4550
642

empfehleZur Konſirmakion heeye,
Konfeſtton, ſämttkiche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſtſche Gardinen von
70 Sſg. an bis zu den beſten Genres. [1400
Auf Wunſch Teilzahlung ohne Preisaufſchlag

Fr. Gronaiut, Jakobſtraße 4, I.

indersehuhe
wir beste (naltäten in gröcgter Auswahl

Edm. Steinfeldt,
Breitewesg 165,

im Hause Cafe Saehtleben,
Wars) und

W 38,E. Rotekrebsstr.
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oſtüm-Stickerei

WäſcheZeichnen

iſſeeBrennerei

Gustav Voigt
Telephon 1269 Erfurt Anger 19,

Damen.
welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnikte
zeichen ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe erlernen möchten, erhalten ge
wiſſen haften und guten Ankerricht bei

zivilem Preis bei [1467
Marie Holomontzkg, Erfurt

Gokthardtſtraße 43, parkerre.
Daſelbſt wird nach 8 Uhr abds. Unkerricht erteilt.

R. Schirmeyer,
Erfurk, Löberring 38,

vwernickelt
Haushaltungs Gegenſtände,

ahrräder. [1468

ettfedernReinigungs Anstalt

Frau Hüteér fu gasse l.
Zktes Gold, Silber SDlating, ſowie defekte
Zahngebiſſe kauft zu höchſten Sreiſen [I469
Sr. Geiße, Goldſchit., Erfurt, Krämerbr. 10.

Frauenbar
wird durch Elektrolyſe ſchmerzlos
und ohne Narben unter Garantie
für immer entfernt [1473

Sachgemäße Geſichtsbehandlung.

Beſeitigung aller Teintübel.
Frau. Anders, rfurt

Inſtitut für Geſichtspflege,
Nachoderſtraße 24, pt.
2 Minuten von der Bahn.

Vitte leſen

Polsterarbeiten
Zu und außer dein Hauſe werden ſämtliche Wolſterarbeiten, Auſpolſtern. Mo

derniſteren ſowie Nenanfertigen von Sofas
Zalratzen ünd GHarntkuren uſw. unter lang
jährkger Garantie bei nur tadelloſer Arbeit
itter den bekannt billigſten Preiſen aus
geführt. Vorarbeiten von nur beſtem Material
Auch kann dasſelbe ſelbſt geſtellt werden.

H. Reitz, Erfurt,
Polſterer und Dekorateur,

nur Nettelheck- Ufer 19, pt. links

Karte ſchicken, komme ſofort [1475

Volles Körperformen

Bariſer Wüſtenwaſſer 4.00
Türkiſches Nährpulver 2.50
Diskreter Verſand durch Apotheker [1714

Priecllaender, bote e

Sekte
onfong 888007

Vor sah gesehaft

D feinstes Destillat8. Maehlitt

Erfurt grosse Masehenà PDted. 2,50 Mark

bei 30 Baschen
überallbin 6 Mark
nd 1 asche gratis

1479

Albrodhtstrasso 90

Holzmarher“ Parhe
Fabrikanten:

Holzmacher C Patteé,

Magdeburg
Preisgekröntes Fabrikat z. Bohnen

J von Parketthöclen, gestrichenen
Fussböden und Linoleum, sowie
zum Aufpolieren von Möbeln etc.

Allseitig anerkannte VorVorzüge: NachahmungenDesinfizierende Wird gewarntWirkung
Reinigung der

Luft Man achte genaudureh Bindung auf diedes Staubes. Schutz markel
V WZu haben in Büchsen à 50 Pfg und M. in den meisten

besseren en s w. [I529

kehter Aromatiguo!

Von wir selbst aus den aller feinsten
Kräutern und Gewürzen Zäbereitet, ist das
bewaährteste Mittel gegen Verdauungs-
beschwerden, Appetitlosigkeit, schlechte
Safte usw. Preis pro Wasche C Iäter)
La5 Mark, Postkolli mit 9 Hlaschen 10 Mark
franko Nachnahme, bei Abnahme von 25 Iitern

50 Mark pro Liter. 1480D. Machlitt, Drfart,
Albrechtsfrasse 30.

verſendet Poſtkolli für 3 Mark
franko Nachn Herm Franz

Käſe Dampfkäſeret, Förderſtedt. [1509

Wilhelm Wrede
Magdeburg

Hauptbahnhof, Shſee
Telephon 2299

empfiehlt gut brennende Prima
Grude- Koks, Braunkohlen-Briketts.

Jeden Dienstag u. Freitag
frische Wurst.
Hausschlachte-Schlackwurst.

Fr. Zäen, Berlinerstr. 1. Fernſpr. 3251.

RPneipp sehes Sehrothrot
für Magenleidende, ärztlich eiipfohlen.

Jeden Abend friſches Weißbrot.
Wiener Jeinbäckerei von [1439

Eck. Sterling, Steinstrasse s

M. Schmoeisser's

Saucen Würfel.
wohlſchmeckende,Gewilrze, Schwihneht,ltvolle, ſämige Saucen,Extratte uſw. ohne jede weitere Zutat, ohne Wurzelwerk,Bräunt zugleich den Braten Millionenfach bewährt und empfohlen
Es gibt nichts Beſſeres und Einfacheres! Mißlingen ausgeſchloſſen

Probeſendungen von 10 St. für 1 M in Briefitarken, durch Schimneissers Nähranittel- Fabrik G- m. b. U. Leine ig-

Stück 10 Sfennig n ohne weiteres an Fleiſch Wild und Geflügel aller Art für 6—8 Perſonen vorzüglich
Kichenkräuter,

Wo nicht erhältlich.
1248

Ueberall zu haben.

fichlemeden dede tie

altdew hrter, erfrisch. hbeilkräſt.Baderzusste, erprodt del Nerven
u. rheuwatischen Lelden, augemKörperschwache Skrofein Ste

aus d. Nadeln u. tischen Zweigen
der hböchstgeleg. Schwarzburger
Forsten bereitet, daher nner

F. Schwarzburgozon herrlich
Edeltannenduſt) M Z. franknko.

L Lichtenheldt, Meuselhaeh 46
Thüringer Wald)

I LFabr. Koniferenpräp. Begr. 1745

die hilligste ezugsquelle
in Fisch- und Räucherwaren

ist mur m
Berliner Strasse II.

Fiseh- u. Merings-Sörse
Figene Marinieranstalt-

Täglich frische Ware
Firmensehreiben,
Möhbellackieren,

ſowie ſämtliche Malerärbeiten führt billigſt aus.
C. Otto, Magdeburg Uenſtadt,

Charlottenſtraße 16.

Möbeltransport
F. Zoent, Magdeburg,

Molktkeſtraße Fernſprecher 3290,für Stadt u. e per Bahn ohne Umladung.

Wundervolle rſchöne
volle Körperform durch
unſ. ärztl. einpf. Nährpulver
Thilossia“ (geſehl. geſch),
preisgekr. Berlin 1904. Aller-
ſchnellſte Gewichtszunahme.
Harant. unſchädlich. Viele
Anerkennungen. Kart. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra
R. H. Haufe,Berlin 58. eDepot und Verſand in

2Magdeb.: Johannis-Hpotheke. Jehanntsbergur T (am Rathaus

2 r

1115

Kleine
Geschäfts Anzeigen

ort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
e ſwäſteteunten, von Lehr undUn terr ich ts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Angeigen Annahme Sonnabends-

Poſten Waſchiaſchinen mit großen
Waſchgefäß, für 15 Die ſchonenſte,ſchnellſte, mühelöſeſte, ſauberſte und einfachſte

Waſchmethode. Fünf Jahre ſchriftliche Garan
tie. Verſand gegen Nachnahme Bräuer,
Hermannsburg Hannover.Singerſtickerin für Seiden und
MonogrammStickeret einpftehlt ſich. Zu er
fragen vei Frau Körner, Teiupelhof BerlinJuiedelch Franzſtr. 46. I.

Verſand von Chem.-pharm. und hygien.
kosinetiſchen Spezialitäten. Proſpekt frek.
Fran J. Müller, Dresden, Stephantenſtr. 89Roman VBuſchlerche 184 Seiten, ſtatt
30 9 nur 25 SachſiſchThüringſche Hals
frau“, Regterüngſtraße 14.

Unterzeichnete empfiehlt ſich den ge
ehrten Abonentinunen der SächſiſchThüring
ſchen Hausfrau bei vorkommenden Bedarf
zum Zuſchneiden, ſowie bei dringenden Fällen,
daſſ. auch bis zur Anprobe oder Aufziehen des
Oberſtoffes zu bringen.
Praxis laſſen ſparen am Stoff, guten Sitz,
und ſchöne volle Form wohl leicht voraus
ſehen. Jn Einzelfällen wohl auch ins Haus.
Anfragen Frau Wackes, Erfurt, Ziethen
ſtraße 56, I nicht rechts, nichts links

Geprüfte Wochenpflegerin empfiehlt ſich,
Anna Schulze, Magdebürg, Braunehirſchſtr. 7.

Bewährten Rat gegen Bettnäſſen bei
klein und groß, ſendet gegen Einſendung von

Pfg. in Marken, Schweſter A. Görlitz,Gartenſtraße 4, II. Etage. Kein Geheimmt? tel.

Privat- Anzeigen
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatteuten Aufnahme geſchäftliche Anzeigen
ind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
O Pfennig extra berechnet. Anzelgenſchluß

Sonnabends Mitkag.

Eine 30 jährige

I Petroleumheitzofen, neu, für s
zit verkaufen. Bismarckſtraße Nr. 8, 2. Etage
Unks.
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Abonnements u. Inſeraten e Halle Saale 53 Leipziger Straße 53
Geſchäftsſtelle:

Sie finden
ſichere Hilfe bei

Zkeichſucht, Magenkrankheiten,
Weißſluß, Blutſtockung, Bheu
matismus, VNerven, WMiteſſer,
Geſtchtspickeln. Sommerſproſſen

uſw. [1519w 51im Rezepthuch a Mark

Roberk Obſt, Halle a. S.
Advokatenweg 18.

Hiſtfreies Heil Sſlanzen Ver
fahren. Gegründet 1885

r r
und Vergnügungen

Halle a S-
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Kal-Landgestut Kreuz, Museum für
heimatiſche Geschichte undAſtertumskunde der Hrovin2zSachsen, Domstrasse 5, täglich I1--1
Vhr, Hienstag, Donnerstag und Sonntags
frei, andere Tage 50 Ptg. ausser dieser
Zeit, on 11 1 Vhbr, I Mark Eintritt

Stacdt, Museum der Moritz-
Purg, Faradeplatz, Mittwoch u- Sonntag
II Uhr bei fretem Bintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich II 2 Uhr. Pintritt frei.

Angatomisches und 200to
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.Franckeschestiftung., Francke-
platz täglich 8- 6. Hintrits frei.Universttats- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1
und 2—4. Eintritt frei.
Bivliothek der Morgen-jan gischen Gesellschaft, Wilhelm-

Strasse 86,37, taglieh 12-2
Bibliothek der Kais. Leopold

Caroſ. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilbelmstrasse 36/37
Iontag und Donnerstag 4-5, Dienstag nd
Freitag 3 7. 8

Kunstgewerbe- Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag I1-1, Mittwoch
und Freitag 8- frei.

Bibliothek des Oberberg-n Friedrichstrasse 13, täglich I1-1,
ei.

2o0ologischerGarten, Tiergarten-
Strasse, Dienstags, Vreitags und Sonntags
Künstier Konzerte Reichhalt. Tierbestand
in Naturgehegen.

Private Kunst-Ssalons, Tauseh
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Sehauspiele. Mochentags
7 Dhr, Sonntags s und 7 Uhr.

Neues Theater, Gr. Uhiehkstr. 8,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
Se Dhr, Sonntags 8 und 85 Uhr

Apollo Theater, Merseburger-straſse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater Grosse Stein-
slrasse 45. Spezialitäaten- Theater mit erst-
Nassiger Spieloranung. Wochentags 8 Uhr,
Mitewochs ung Sonntags 3 und 8 Uhr.

Dank.
Meine 15 jährige Tochter Marie

h war über Jahr magen und
unterleibskrank, war bei ver
ſchtedenen Aerzten und Maſſeuren,
aber die Krankheit wollte nicht
weichen. Jch wurde auf das gift
freie Heil-PflanzenVerfahren des
Herrn B. Hoſt in Halle a. S. auf
erkſam gemacht, und iſt meine
Tochter dadurch innerhalb s Wochen
vollſtändig geſund, kann dieſen
Herrn nur empfehlen.

Kalle a. S., den 1. Febr. 1908.
Frau Greßler als Mutter

1519] Spitze 9.

Erwirkung und

aufpolſt. M 3,50Sofa h Matraße er.
Gardinen ſteckt, Zimmer kapez. (Rolle 35 Pfg.

ſanber und billig 1506Gust. Bosse, Iriftstrasse 9.
Damen Strobhbüte.

Sseltenes Angebot [1507
Ein großer Doſten; ſoweit Vorrat reicht
zu 40 5 bis 1 Wert das s fache) verkauft
H. Gadau, Ilahe, a entett

Rünskliche Zähne.
Behandlung kranker Zähne

Franz Hirvekorn,

Halle a S.
Leipzigerstr. 2223

Sprechzeit 8- 12 und 26 Uhr.

Achtung
3 zu ſprechen vonHanddenterin e

Frau Prietsch, [1508Halle a. S. Kleine Ullrichſtraße H. II.

Maschinenstrickerei,
Sporialgoschaäft für dhümpie und Handschuhe.

z Olga Braunn,Halle a. Weidenplan 30.

Schweißer Alpenkräutertee

von großer Wirkung bei Magenleiden Bheu
matismus, Nieren und Blaſenkleiden,

Gallenſteinen uſw.
Paket 50 r PatetAlpenträutertee Geſundheitsbvnbons

à Paket 30
G. W. Meyer galle g. Mühlgaſſe 5.

Wiederverkägfer überall geſucht.

Patentbureau
Paul Haves, Ingenieur

alle a. S.
Merseburger Strasse 161.

Schutz rechten in allen Staaten.

Tel. 555.

Vertretung von

[1269

Gute Nähmaschinen
und Wringmaſchinen

zu billigſten Preiſen. Preisliſte zu Dienſten
Halle a- S-Fritz Lohrengel, Gr. Klausstraße 32.

Dein Antit

Institut ſur wmoderne

Khönheitspflege.

Enttörnung läsiigor

Haare durch Elektrolyso

A. 60. Magner

Halle a. S.
Augustastr. 18, II.

1528

Billige Zöpfe!
Größte Auswahl in allen Farben

Von ausgekämmtent Haar werden Zopfe
billig angefertigt von s2

Frau Gehrecke, Harz 25.

SpezialHaus für Mußkwerke

Mawwut-Sprechapparate

M. Schmidt Ualie,
Geiſtſtraße 33, Ecke Harz.

Zu ſprechen von früh 8 Uhr bis abends 9 Uhr.

empfiehlt

Phonographen
von 3 Mark an.

von 15 Mark an. [1417

I

KienſongCſen

Dank.
Seit vier Jahren litt ich an

Epilepſie (Fallſucht). Durch
Behandlung des Herrn Robert
Obſt in Halle a. S., Advokaten
weg 18, iſt dies Leiden ver
ſchwunden. Anfälle habe
ich ſeither Jahr) nicht
wieder gehabt [1519

In ſteter Dankbarkeit
Frau Eliſe Knopf.

Lauſigk, bei Cöthen i. Anhalt,
den 11. Oktober 1907.

extra ſtark,

(garantiert
mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 V. 2,50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überallhin. ſuss
Labor. F. Walther, Haſſe a. S., Stephanstr. 12

Kluge Frauen
verlang.
meine

ärztlich
empfohlene Praktische
Neuheit für sämtliche
Frauenleiden, sowie
Binden, Spülkannen

und dergl. I882

Frau Mick,
Halle a. S.
Breitestr. 23

Meine Damen,
wollen Sie ſich einen ſchönen

eine ſchöne HagarunterZopf lage oder Stirnfriſur
9 Zulegen, daun wenden Sie

ſich bitte an meine Firma denn ſämtliche
tünſtlichen Haararbeiten werden von
mir ſelbſt aus reinem Damenhaar gear
beitet; leiſte auf ſelbige lkangjährige
Garantte auf Haltbarkeit der Farbe
Jede künſtliche Haarabeit wird auf
Wunſch von eigenem ausgekämm ten
Haar gearbeitet. Verſand genau nach
Einſendung einer Haarprobe Zahle
höchſte Preiſe für ausgekämmtes

Damenhaar. 81
Hallesche Zopffabrik

von Otto Siebert,
Spezialiſt für Haarpflege,

Haſie a. S. Leipziger Strafe 55.

Speiſe -Rartoffeln,
nur beſte und abprobiert mehlreiche

und gutbekömmliche Sorten

Sagt- Kartoffeln
mit hohen Ertragsfähigkeiten,

frühreiſende, mittelſpäte und ſpätreifende
Sorten

Lieferung auch in kleineren Mengen

direkt an Private. 1505
Rob- Erbe, Halle a. S

Kartoffel Großhandel,
Telephon 1813. Dorotheenſtraße 13.

In Dankbarkeit teile ich
Jhnen mit, daß Sie mir die
Warze von der Stirn, welche

auf der Stirnader lag, weg
gebracht haben, und ſage

Herrn Rob. Obſt,
Halle a. S.

meinen beſten Dank für die
billige Forderung 1519

Halle a. S. 14. März 1907.
Rud. Claßen, Schloſſermeiſter

Albrechtſtraße 11.
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Gerettet
werden ſchmutzig und glänzend getragene
Garderoben durch Reinigen, elegante
Reparatur und Entfernen des Glanzes
unter Garantke. Ausſehen wie neu garan
tiert. Abholen und Bringen, jede Ent
fernung gratis. Karte genügt. Anzüge
und Paletots von 3 an. Samtkragen

aufſetzen von 1,50 an. [I015
Erfinder und einzige Anſtalt

C. Wimmer Nacht
Magdburg, Leiterſtraßze

vom SDretteweg rechts 3. Haus.

Fern
ſprecher

581.

Kutſcherſtr. 7.

Möbelſtoffe
Gardinen

Dekorationsſtoffe

Polſter Material
Gardinen Stangen

in Meſſing und Holz, alle Farben.

6. 8. Rüller.
z Zahn Atelier:

Richard Sass,
Breitewes 56. Tel. 4403.
Teilzahlung gestatt, (ohne Preisernöh.)

Strengste Diskretion
2ugesichert.

Zahn ziehen schmerzlos,
p. Worzellun-, Gold-, Silber

Amralgamn-, Zement-Plomben.

Solide Preise.
5600000666666

t

9

696

WW W
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Wo Kaufen wir unsere blut-

frische ichen Räucherwaren?
Mur bei Aug. hichter, Fwehhandlun

Maggeburg, Breiteweg 89,90. Fernruf 2958
Größtes Spez Geſch. a Platze Ehrenpreis u.

LobAnerkennung, Kochkunſt Ausſtellung

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Apolda: Augo Frang, Buchhandlung,

riedhofſtraße 23

Aſchersleben G. Bngelhavrdt's
Buchhandlung, Hinterm Turm 27.

Barby: Hermann Kropp, Buch
handlung, Schloßſtr. 2.

Bernburg Wilhelm Tenor, Wet-
tinerſtraße 17.

Braunſchweig: Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtraße 30731.

Burg: August Kopfer, Buchhandlung,
Zerbſter Straße

Deſſan: Keinrich Buchholz, Buch
handlung, Leopoldſtraße 5.

S Webers Buchhandlung Moltke
troſße 6.

Gotha Briedrich Wenk, Friemger
ſtraße 13.

Halberſtadt Albert Falley, Buch
handlung. Lichtengraben 11.

Helmſtedt: KRerm, Brandes, Kolport.
Büuchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Jena Passage Buchhandlung
(Richard Müller.

Jlmenau, Manebach, Stützenbach
und Schmiedefeld i. Thür Kari
Keiner, Kolportage Buchhandlung,
Jlmenau.

Köthen i. A. Louis Thiele, Buch
handlung, Holzmarkt 14

Mühlhauſen i. Thür und Langenſalza:
K. Schoch, Buchhandlung, Muhlhanſen,
Burgſtraße 14.

Nordhauſen a. H. Foerstemann ſche
Buchhandlung (Aug. Quenzel), Rauten
ſtraße 12.

Oſchersleben: rich Kriencke, Buch
handlung.

Quedlinburg: Brust Georg, Buch
handlung, Hoheſtraße 11.

Roßlau a. Elbe: KeinrichBuchholz,
Deſſau, Leopoldſtraße 5.

Schönebeck g. E.: Otto Tinäner,
MagdeburgNeuſtadt, Heinrichſtraße 26.

StaßzfurtLeopoldshall: T. Walther,
Leopoldshall, Salinenſtraße 10.

Stendal Tranzen Grosse'sche
Sort.Buchhandlung, Brüderſtr. 22.

Suhl: A. Kaufmann Nachfg., Buch
handlung, Poſtſtraße 3.

Tangermünde: Joh. Haun, Buch
und Papierhandlung, Langeſtraße.

Weimar: L. Thelemann's Hofbuch
handlung, Schillerſtraße 15.

Wernigerode: KReinrich Becker,
Kleine Ziegelſtraße 11.

Weſterhüſen: Rrau Kannuth, Feld
ſtraße 160.

Wolfenbüttel: Otto Teue, Buchhand
lung, Langeherzogſtraße 15.

Zella St. Blaſii: Gustav Kermann
Buchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 19

Zerbſt. B. Luppse's Hofbuchhandlung

Pflaumen -Ius,
anerkannt Weste Qualität
ofkeriert von 5 Pr. an per Pfund 15 Pfg. SGustav Köhler, Magdeburg,

Leipzigerstr. 14. Düaumenmusfabrik mit elektrischem Betrieb.
er Verkauf ist geétffnet von s und 26 Ohr

J WV

Unsere Anstalt ist mit den neuesten

führung züsichern Können.

Sanitäre

Dampf-Waseh- Anstalt Triumph'

ernspr. Teug, Rogützerstrasse 43x S1806. G Magdebür S Ecke Stendaterstrasse.)

erstklassigsten Maschinen aiisgestattet,
80 dass wir sorgfältige, schonende Behandlung der Wäsche bei tadelloser Aus

Ein Versuch wird sicher zu dauernder Kundsehatt

d

Fernspr.
1806.

führen. Der Betrieb wird nur von erstklassigen branchekundigen Kräften
ausgeführt. Chlor oder andere der Wäsche nachteilige Substangen werden
Keinesfalls verwendet und leisten wir für Zrösste Sehonung Garantie
Preise billigst Breislisten gern u Diensten. ieferung prompt

Kostenlose Abholung ind Zustellung dureh unsere Gespanne. lIs12

J e S

Wollsachen werd in Kleiderſtoffee ſ. umgearb. Färberei B. Dalichow,

Magdeburg Schwibbogen 1. 1401

Halle Saale
Sattler Wagenbau- i. Napezier-
arbeiten werden gut n. preis vert ausgeführt.

Fried. Löther, alte a. Sauie.elanchthönſtraße 43, III. [I501

werden billigſtNatratzen und Sofas e
nete angefertigt. Wachtel, Halle g.

Gutjahrſtraße 2, Ecke Oleariusſtraße [1451

iſt in Sicherheit und Si
wenn Sie ſich mein diebes- u. einbruchſicheres

Vorhangschloss D. R. G. M.
Größe 55 mm
Größe 65 mm
Größe 75 m

in Eigentum
önnen ruhig ſchlafen

Slück
extra ſtark mit Stück 1,50
dickein Bügel Stück 2

jedes mit 2 Schlüſſeln,

ſowie [1448Paätent-Anwurf et
Schraublöchern, a Stück 0,50 kommen laſſen.

Georg Temme, Halle a. S.
W Verſand nach allen Orten. J

Für Schnittzeichnen u. Einrichten ſämtl.

Garderobe
in und außer dein Hauſe, empfiehlt ſich [1518

Helene Wiebelitz,
Magdeburg Blumenthalſtraße 14, R

Ah

Franz Drerler
Uhrmacher ſus

40 Jarobſtraße 40
D revpariert jede Ahr und billig
Goldwaren, Uhrenhandlung

und optiſche Artikel.

RoMPTIN
Nimm Feder

BAKSCH
bei Schnupfen, Husten, Influenza. Dieser
ärztlich empfohl. Inhalierapparat Wirkt
wohltuend u. ist ein gutes Vorbeugungs-
und Linderungsmittel. Stets gebrauchs-
fertig in der Kleinsten Tasche für Mund
und Nase. In hübschem Etui 75 Pf.
Zu Haben in Apotheken und Drogerien.

r m. b. H., Dresden-A- 19h.

Husten

Wer
ſeine Geſundheit liebt, beſeitigt ihn.

5245 not. begl. Zeugniſſe bezeu
gen den hilfebringenden

Erfolg von [1453

Kaiſer's
Bruſt Raramellen

feinſchmeckendes MalzExtrakt.

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen Huſten, Heiſerkeit, Ka
tarrhe, Verſchleimung, Nachen
katarrh, Krampf u. Keuchhuſten
Paket 25 Pfg. Doſe 50 Pfg.

a laſcheKaiſers VruſtErirakt 991
Beides zu haben in den Apotheken
Drog. u. beſſ. Kolonialw. Holg.

Prait-Auoctattuncgen

0Oberh emden
nach Maass.

Göring Comp.
Madeburg,

Breiteweg 195 Eingang Leiterstrasse.
(1581

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tulke, Magdeburg
für alles übrige: Dorothee Goebeler, Berlin. Druck u. Verlag: Deutſches Druck u Verlagshaus (G. in b. H.),

für Moden: Roſe Lindermann, Berlin, für Inſerate und Preisrätſel- Horſt Müller Magdeburg
Zweigniederlaſſung Magdeburg, Regierungsſtr. 14 Halle a. S., Leipzigerſtr. 53,
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